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: emacht würde. Ferner betont Redner die Noth⸗ Hierauf vertagt ſich das Haus. zeigten, gingen die Wahler befriedigt ausein⸗[Freder insb org und der Oskarwehr⸗ 4 
Abonnements⸗Einladung. Wendigkeit der N für das an Milz hate Siyung: Mon un ER ander. einien 1 inn e wofür nicht ur 
5 d gefallene Vieh. esordnung: © 5 x mehr als die Hälfte des Kanonenbedürfuiſſes an⸗ 
Wir ee ee . bran x r ER (freifonf.): Ich möchte berathung. Direkte und indirekte Steuer. Niederlande. geſchafft werden kann, für Karlsborg — —. — 
nement auf die Monate Februa mich gegen den vom Verredner ausgeſprochene m———mmmneinmssune Amſterdam, 28. Jauuar. In Rotterdam lichen kleinen Beitrag für den Weiterbau und 
März für die einmal täglich er⸗ Wunſch erklären, namentlich um der breiten Ent⸗ Deutſchlaud. Der die durch eine engliſche Geſellſchaft veran- außerdem die mäßige Summe von 54,500 Kronen 
ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 wickelnng der Mittelſchulen Raum zu ſchaffen. Berlin, 30. Januar. Der „Reichs⸗ und ſtaltete Aufführung des Stückes „Falta“ einen für Auſchaffung dreier ſchnellfeuernder Kanonen 

ür di eimal täglich rſcheinende Wir ſollten keinen Schritt thun, um das Mo⸗ Staats⸗Auzeis er“ veröffentlicht folgenden Aller- großen Theaterſkandal hervorgerufen, bei dem es bei der Karlskrona⸗Flottenſtation, ſowie Bewilli * 

Pfg., für die zweimal täglich e nopol der höheren Lehranſtalten zu vermehren. höchſten Erlaß l of zu eruſten Thätlichkeiten kam. Ein paar Tage gungen für Veränderung der Gewehre, für Feld⸗ 4 

Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 Pf. Miniſter Dr. v. Lucius glaubt, daß man In Meinem S chmerze um den Verluſt der vor der Aufführung hatte der ultramontane ingenieurmaterial und für ein Trainbataillon be⸗ 


„Maasbode“ die Katholiken gemahnt, dem Theater gehrt. Der Seeminiſter wünſcht 500,000 Kronen 


erſt vor Kurzem zur ewigen Ruhe heimgegange⸗ an dem Tage der Aufführung dieſer aus dem für das Panzerboot „Göta“, 860,000 für das 


Beſtellungen nehmen alle Poftanftalten an. mit derartigen Wünſchen ſehr bald in ein ge: 
nen geliebten Großmutter, der Kaiſerin und Kö⸗ 


Die Redaktion. wiſſes Mandarinenthum kommen werde: Man 


Sn ie Vorbildung im Allgemeinen fo geſtal⸗ niai ae say. Franzöſiſchen in das Engliſche überſetzten Operette dritte der größeren Panzerboote, welche nach dem 
—: 1 daß mögtif "ll Wege nach Rom führen eden ad e e Aicvellen Fiuſcheidens fern Su bleiben, weil in ihr das kalholiſche Urtheile der Sachverſtändigungen zu einem wirk⸗ 
0. H. Berlin 30. Januar. und deshalb iſt auf dieſem Gebiete zur Zeit mehrerer Meinem Herzen nahe ſtehender Fürſt⸗ 125 en en in ärgerlicher Beiſe verhöhnt werde. — aun. Widerſtunde und zuſmimenhängender 
Preußiſcher Landtag. nichts zu ändern. Wir müſſen ent: lichkeiten konnte Ich Meinem diesjährigen Ge⸗ F N fene 24000 Kronen fl ingt erforderlich find, 
Abgeorducten⸗Haus Schulen von unten zu organiſiren Hm MT burtstage nur mit wehmüthigen Empfindungen ß 6 kung gehabt zu haben, denn Beeren . ür ein neues Kanonen⸗ 5 
x vr lich das Berechtigungsweſen umzuwandeln; ge⸗ entgegengehen. Wenn jedoch etwas geeignet war atten ſich zahlreiche Ultramontaue eingefunden, boot zweiter Klaſſe und ungefähr 1 Million für 
7. Sitzung vom 30. Januar. rabe das Berechtigungsweſen, woran unſer gau⸗ Mich an di eſem Tage freudiger zu ſtimmen, f 4 die ſich die Verhöhnung „des Theuerſten und Seematerial und Marinevertheidigung. Beide 
Am Miniſtertiſche: Dr. v. Lucius und Kom- zes Schulweſen kranft. Für Thierärzte genügtſiſt es die herzliche Theilnahme und die treue Peitinften, was fie hatten, mit anſehen wollten. Vertbeidigungemiaiſter Haben zu Protckoll er- 
miſſare. die bisherige Vorbildung und kaun ich dem Anhänglichkeit geweſen, welche Mir wiederum | Diele Verhöhnung war aber ziemlich harmloſer klärt, daß nach ihrer Meinung dieſe Bewilli⸗ 8 


f 
Präfivent v. Köller eröffnet die Sitzung Wunſche des Abg. Sombart in dieſer Beziehung aus dem engeren und weiteren Vaterlande, ſowie Natur, denn ſie beſtand nur darin, daß ein be⸗ gungen noch nicht genügen, um die uuentbehr⸗ 


um 11 Uhr. Derſelbe verlieſt ein Schreiben ni ſti Beifall.) £ £ = 4 x in mannig⸗ trunker Bruder Kellermeiſter mit weingeröthetem lichen Bedürfniſſe einer Sicherung des Landes 3 
Kaiſer Wilhelm en dieſer — Hauſe ſeinen mee n 1 (nat. lib) bezeichnet einen ee on 8 d era Geſicht auf der Bühne erſcheint und ſich einem bei Kriegsgefahr zu erfüllen. x 4 
Dan für die ihm zum Geburtstage übermittelten Neubau der thierärztlichen Hochſchule in Han- ind. Es find Mir von Gemeinden, Vereinen, Midchen gegenüber allerdings nicht fo benimmt, Geſtern wurden vom Reichstage die 


wie dies in vornehmer Geſellſchaft der Fall ſein[ Wahlen für die ſtändigen Ausſchüſſe vollzogen. 
müßte. Als der Kloſterbruder nun mit dem ge In beiden Kammern ſiegte die von den Schutz⸗ * 
leerten Humpen in der Hand über die Bretter zellfreunden entworfene Liſte (in der Zweiten die 
wankte, erhob ſich ein ohrenzerreißendes Schreien von der neuen, ſchutzzollfreundlichen Laudmänner⸗ 5 
und Pfeifen, die Direktion jedoch, welche auf partei ausgegangene) vollſtändig. 
e en ehr geweſen zu — 
ein ſcheint, hatte ihre Leute in den Zuſchauer⸗ — i i 
räumen ſo vertheilt, daß ſich die Nabel und zen 3 
die Beifallrufeuden fo ziemlich die Waage hielten Stettin, 31. Januar. Die geſtern Abend 
Der Vorhang mußte niedergelaſſen werden, aber in den Zentralhallen (Zirkus) abgehaltene, vom 
jetzt wurde auch kurzer Prozeß gemacht und die Wahlverein der deutſchfreiſinnigen Partei einbe⸗ 
Ruheſtörer verließen nicht, wie der „Maasbode“ ruſene Wähleroerſammlung war äußerſt zahlreich 
glauben machen will, das Theater, ſondern ſie beſucht — allerdings von Angehörigen aller Par⸗ 
mußten mit Gewalt hinausgeworfen werden, was teien — und nahm, da eine Diskuſſion nicht 
auch in kurzer Zeit zur Zufriedenheit aller An- ſtattfand, im Ganzen einen ruhigen Verlauf. 
weſenden bewerkſtelligt wurde. Genau vor 20 [Herr Dr. Amelung als Verſitzender eröffnete 
Jahren hat in Rotterdam bei Gelege: heit der die Verſamulung um 8", Uhr mit einigen ein: 
Aufführung eines Stückes, welches die Mißhand leitenden Worten — (nicht mit einem Hoch auf 
lung der Nonne Barbara Ubryk zum Gegenſtand den Kaiſer, was nach der ſoeben begangenen aller⸗ 
hatte, ein ähnlicher Skandal ſtattgeſunden, der böchſten Geburtstagsfeier gewiß am Platz geweſen 
ebenfalls mit der gewallſamen Eutfernung der wäre und mehrfach Anſtoß r in welchen 
ultramontanen Schreier und Pfeifer endete. er darauf hinwies, daß Herr Mat Brömel, der 
Einem frügern deutſchen Soldaten. Juhaberfdie Stadt Stettin im Reichstage ſeit 1883 ver⸗ 
des Eiſernen Kreuzes und fpitern Korporal in Der wiederum als Kandidat aufgeſtellt ſei. 
der niederländisch = indischen Armee, F. H. W. 3 5 habe fich durch Sachlichkeit und lieber⸗ 
Schordel, iſt dieſer Tage nachträglich noch eine zeugungstreue ausgezeichnet, ſeinen Nacken auch 
Auszeichnung und Ehre zu Theil geworden, wie nicht gebeugt vor Augriffen von rechts und links, 
ie ſonſt nur für Stabs⸗ und höhere Offiziere er ſei den Grundſätzen ſeiner Partei treu geblie⸗ 
erreichbar iſt. Er fiel nämlich mit dem die ben. Die Stadt Stettin würde ſich ſelber ehren, 
Kompagnie befehligenden Offizier bei Edi, wo die wean fie ihren bewährten Abgeordneten wieder 
eingeboruen Truppen, von paniſchem Schrecken wählen würde. Hierauf nimm Derr Brömel, 
ergriffen, vor den Atjehern Reißans nahmen; von lebhaftem Beifall begrüßt, das Wort, um 


Glückwünſche des Hauſes ausſpricht. juover als dringend uotswendig. 
Tagesordnung: Fortſetzung der zweiten Miniſter Dr v. Lucius: Der Verſuch, 
Berathung des Etats mit dem Etat der land⸗ die vorhandenen Lokalitäten der Hochſchule in 
wirthichaftlichen Verwaltung. Hannover zu vergrößern, hat ſich als unzweck⸗ 
Abg. Bor ck (natl.) befürwortet eine Auf⸗ mäßig ergeben und es bleibt deshalb nur die 
beſſerung der Gehälter der vom Staate über⸗ Frage zu entſcheiden, an welcher Stelle der Neu⸗ 
nommenen Gemeindeſörſter in Heſſen⸗Naſſau. bau Algen ſoll, eb es in Hannover verbleiben, 
Abg. Schulz⸗Lupitz (freik.) bittet die oder mit der Hochſchule von Berlin verbunden 
\ Regierung, den Vorſchlägen wegen Verbeſſerung werden ſoll. (Oho!) Dieſe Frage iſt noch in 
der Waſſerwirthſchaſten, namentlich bezüglich der der Schwebe und ich werde mich wahrſcheinlich 
Anlegung eines Waſſerbuches näher 7 treten für die Belaſſung derſelben in Hannoder ent⸗ 
und die erforderlichen Mittel dazu im Etat aus⸗ ſcheiden. (Beifall.) 
Bee: Ferner empfiehlt Redner mit der Ko⸗ Abg. v. Eynern (nat ⸗lib.) wünſcht, daß 
oniſation der fiskaliſchen Moore durch Eiurich⸗ der Miniſter mit feiner Anſicht bei der Entſchei⸗ 
tung einer Mror Verſuchs Station vorzugehen. dung durchdringen möge, damit die ungeſunde 
Abg. v. Halem (natl.) empfiehlt die laud⸗ Vergrößerung Berlins — dieſes Waſſerkopfes, 
wirihſchaſtlichen Winterſchulen dem Wohlwollen wie Abgeordneter Bachem die Reſidenz genannt e Mi ak 
der Regierung. — nicht noch mehr gefördert werde. JJaunuar, Nachmittags 5% Uhr, im Alter von 
Miniſter Dr. v. Lucius: Was die Stel⸗ Die Abgg. Tramm und Dr. Windt⸗ 76 Jahren nach langen, ſchweren Leiden ſauſt 
lung der Förſter in Heſſen⸗Naſſau anbelangt, ſoſhorſt ſprechen dem Miniſter für feine Zusage verſchieden. Eine Tranerſeier wird am Freitag 
iſt dieſe 1 von der Regierung nicht ihren Dank aus. Nachmittag 2% Uhr Alſenſtraße 11, die Ber 
aus dem Auge verloren, es iſt aber Hauptauf⸗ Bei dem Kapitel „Förderung der Vieh⸗ſetzung am Sonnabend, den 1. Februar, in 
abe der Gemeinden, da helſend einzugreifen zucht“ spricht Krampfer bei Perleberg ftattfinden. ; 
Le handelt ſich nicht nur um eine Gehaltsver⸗ Abg. Tramm den Wunſch aus, daß der — Wie die „Köln. Volsztg.“ meldet, wird 
beſſerung dieſer Beamten, ſondern auch um Ver⸗ zu Prämien für Pferdereunen ausgeworſene Dis⸗ im Monat Juli in Bad Spiudelmühle bei Hirſch⸗ 
leihung der Penſionsberechtigung derſelben. Ju poſikionsfonds ven 210,000 Mark entſprechend berg eine Zu ammenkunft des Kaiſers Wilhelm 
dieſer Beziehung iſt dem Provinziallandtage von erhöht werden möge. Außerdem iſt aus dem mit dem öſterreichiſchen Kaiſer erfolgen. 
Heſſen Naſſau eine Vorlage gemacht, von dem: Etat nicht erſichtlich, in welcher Weiſe die Ver⸗ Oeſterreich⸗Ungarn 
ſelben aber nicht erledigt worden. Bezüglich der theilung dieſes Diepoſitionsfonds an die einzel⸗ 5 5 
Ausführungen des Abg. Schulz iſt zu bemerken, nen Reuuplätze erfolgt. Eine Aenderung des bis⸗ Wien, 30. Januar. (Voſſ. Zig.) Gele: 
daß die Durchführung der Verſuche zur Verbeſ⸗ herigen Vertheilungsmodus iſt dringend nothwen⸗ 8 einer geſtern abgehaltenen Verſamm⸗ 
ung des „Deutſchen Vereins“ er⸗ 


Feſtgeſellſ haften und einzelnen Perſonen Glück⸗ 
wünſche, zum Theil in poetiſcher Form, und 
Spenden in einer Fülle zugegangen, daß es nicht 
möglich iſt, alle dieſe Kundgebungen im Einzel⸗ 
nen zu beautworten. Ich wünſche aber Allen, 
welche Mir fo liebevolle Aufmerkſamkeiten er⸗ 
wieſen haben, Meinen innigſten Dank zu erken. 
nen zu geben und erſuche Sie daher, dieſen Erlaß 
zur öffentlichen Keuntuiß zu bringen. 

Berlin, den 29. Jaunar 1899. 

Wilhelm R. 


An den Reichskanzler. 

— Der hochbetagte General ⸗Feldmarſchall 
Graf v. Blumenthal iſt von einem ſchmerz⸗ 
lichen Verluſt betroſſen worden; ſeine Gemahlin, 
Delicia Auna, geb. v. Vyner, iſt geſtern, den 29. 


5 


ſerung der Waſſerwirthſchaften an dem Wider⸗ dig, es müſſen den kleineren Städten größere 


zaude der intereſſirenden Genoſſenſchaſten bisher] Preiſe gewährt werden, wenn deren Rennplätze klärte der Führer der Denlſchnationalen, 
geſcheitert find. Die Regierung iſt bereit, die nicht ihrem Ruin enutgegengehen ſellen. Verlin[ Dr. Stein weuder, die nationale! 
erforderlichen Mittel zu een: wenn ſich ein iſt weit eher in der Lage, ſich ſelbſt zu Helfen, [sremzung der Bezirke in Böhmen für einen 
Verband findet, welcher das Riſiko der Verſuche als die kleineren Städte. Ein zweiter Uebelſtand wirklichen Vortheil für die Deutſchen, obwohl 
und die Weiterführung derſelben übernehmen iſt die große Zahl der Rennen, die hier in Ber⸗ der Ausgleich nicht einmal die nationalen Ver⸗ 
will. Bis jetzt iſt dies noch nicht geſchehen.] lin ſtattfinden, und ich halte eine Einſchränkungſhältuiſſe innerhalb Bohmens vollſtändig regele 
Bezüglich der Kolonifation der Moorwirkhſchaften derselben ebenfalls für nothwendig, namentlich Ven den Deutſchböhmen erwartet Reduer, daß fie 
dürfte ſich eine Steigerung der Etatstitel wehl auch mit Rückſicht auf die immer weitere Ans. die Solidarität aller Deutſchen aufrecht hallen. 
fehlen, die Finanzlage des Staates hat dies dehnung des Totaliſaters. Ich möchte den Herrn] Von den Deutſchnationalen erklärte Steinwender, 
aber noch nicht Nite Neur. Uebrigens reichen Miniſter bitten, dieſen Ausführungen feine Auf- daß fie nach wie vor ſtra mm ſte Oppoſition 
5 n ittel ee noch 17 75 4 merkjamfeit zuzuwenden. beobachten werden. 
ag er Förderung der landwirthſchaftlichen = ik. i⸗ 
Winters und anteil nenen taun ich die dert Aan n N e Frankreich. a 5 
veböſte Bereitwilligkeit der Regierung verſichern. der Anficht ſei, daß Berlin bei Vertheilung der . Bezüglich der umlaufenden Gerüchte über 
. v. Schalſcha (Zentr.) dankt dem Staatspreiſe bevorzugt werde. Die Provinzial- eine Vermehrung der Schiffsbemannung der ge: 
Miniſter für ſeine Erklärungen bezüglich der vom rennen in den meiften Städten erhalten vom ſammten franzöſiſchen Kriegsmarine konnte man 
Abgeordneten Schultz angeregten Fragen. Zu den Staat zu dieſem Zwecke mehr, als fie ſelbſt auf. geſtern im „Temps“ folgendes Dementi leſen: 
in Anregung gebrachten Verſuchen zur Förderung bringen. In Berlin ist gerade das GegeutheillWir haben bereits gemeldet, daß die Beman.⸗ 
der Waſſerwirthſchaft würde er perſoönlich ſehr oh Fall uud die 3 Unionsklubs in nungen des Mittelmeergeſchwaders noch vor dem 
455 die Hand bieten, da er ſich von dieſen Ver⸗ Hoppegarten iſt fo vorzüglich eingerichtet, daß Sommer verſtärkt werden ſollen, nachdem man 
uchen die beſten Erfolge veripreche, ihr eine andere Reunbahn in Europa gleich- das Syſtem der Reduziruug des Maunſchafts 
) ſtandes wieder aufgegeben hat. Ein Blatt be. 


Bei dem Kapitel „Generalkommiſſionen“ 58 1 1 1515 
empfiehlt Abg. Sombart (matl,) eine Ver- fenen bürfte, b dens bringe Der Union bauptet, daß biefes Spſtem der Vermehrung der 
Bemannung nun auch auf die Panzerdioiſion des 


beiferung ver Lage der Vermeſſungsbeamten und lub fährlich 320,000 Park auf, wache an die 
Melioralionstechniker Rennbahnen in der Provinz als Prämien ver⸗ Kanals Auwendun finden ſoll. Wir halt 
tamäß Dr. Enneccerus (natl.): Die 8 a en rn br dieſe Nachricht für Aurichtig Jedoch it die 
2 EN N iterbe= |. 8 * ö Ba 3% D erkſe f i iniſter r die Ner⸗ 
— en. 14 N ſich Mißſtände herausſtellen, wird der Unions⸗ er Te NH re 
2 gleichſtehen. Diefe cel ſtellung hat 1 5 ſelbſt alles aufwenden, um ſie zu beſei⸗ Typen von Schiſſen aus denen 65 betet, ger 
auch bis zu dem vorliegenden Etat ſtattgeſunden. Miniſter Dr. v. Lucius: Der Staat hat Zuſtand ihrer Erhaltung gelenkt worden, und es 
8 8 * 717 Re a 2 er Or. v. : dat he 8 19777 7 .: e a 
SE en a da Supra kreiert m Sn, Mc DES a 
erhöht worden, während bei den Landmeſſern eine zucht und ſomit hauptfächlich Jutereſſe filr die 105 er neues Panzer eſchw Hi 5 f 
ſolche Erhöhung nicht ein . — . Flachrennen. Der Staat ſteht aber in Bezug M odells und zwei gepauzerte Küsten B Pr chiffe 
mir deshalb die Frage u Herrn Miniſter auf bie Neuen einer. vollfommenen Organifatio| 5, t N 88 alſo durch moderne Schiffe 1 
ob nicht bei den bevorſtehenden allgemeinen Be. ſeiſenüber. Deverzugugen finden bei der Ver⸗ i AH e veelaiafe 
gemeinen Der theilung der Reunpreiſe nicht ſtatt, es iſt aber weniger Beſatzung erf „als die drei großen 


oldungsverbeſſerungen hier ein Ausgleich ge⸗ ganz natürlich, daß das Rennweſen ſich an ge⸗ Schiffe der Divifion dee Kwals. Es baudelt 
chaffen werden könnte. wiſſen Orten fonzentvirt, wie dies z. B. in Ber⸗ 


Miniſter D Luci wert, daß ſich demnach ir u eine Aenderung in der 
niſter Dr. v. Lucius erwidert, daß erſſin der Fall iſt. Eine größere Zersplitterung des Organiſation ihrer Bemannungen. 

dieſe er bejahen könne. a 5 3 halte ich Nicht fn zuläſſig 5 en 1 30. Januar. Der Verſuch, die ganze 
öthige Beschwer w bemängelt die un, Answüchſen wird die Regierung in j eit der frauzöſiſchen Abge⸗ 
nötbige Beſchwerung des Etats der landwirth⸗ ziehung entgegentreten und ich kaun Wize Partei zuſammenſſh 
ſchaftlichen Verwaltung mit völlig geringfügigen daß ich jeder Geſellſchaft das Ber i \ 
Notizen, wie z. B. die Gewährung von Bekoſti⸗ ’ i 


den erhaltenen Wunden. 


Name als Ritter dritter Klaſſe in das 


getragen werde. 5 
Großbritannien und Irland. 


Ztg.“ darüber berichtet: 


Manſion Houſe abgehaltene Verſammlung 
u. A. auch einen 2 eſchluß, der gegen die 
fuhr europäiſcher Waffen und Munition, 


Stationen der Miſſionare einrichten. — 


egeben. 
Schweden und Norwegen. 


Schordel vertheidigte ſich und feinen ſchwer ver⸗ 
Ab: wundeien Lieutenant lauge gegen eine ungeheure 
feindliche Uebermacht, 7 5 en aber end: 
li i tarb unmittelbar darauf an 2 N 5 

ch erliegen ume ar Er te ſich er Ausdruck „Gladiatoren Reichstag“ näher zu defi⸗ 
ſchon den „Militären Willemsorden“ erworben, 
und uunmehr hat der König befohlen, — ſein 
| hren 
regiſter der Kanzlei des genaunten Ordens ein: 


London, 30. Jannar. Die geſtern im 


gegen den Verkauf berauſchender Geträuke an die 
. in Afrika . or Deren 
von Fife, Vizepräſident der „britiſch ſüdaſrikaui⸗ geg FÜR x Se 4 
ſchen Geſellſchaft“, erklärte, feine Geſellſchaſt n Ur We 
werde ftreng im Sinne dieſes Beſchluſſes handeln. Re \ g 
Sie ſei nicht lediglich eine Handelsgeſellſchaft 
ſondern werde für die Ziviliſalkon und die He 
bung der Eingeborenen wirken. Im Verein mit 
der 1 Seen ⸗ 1 ne, fie 
einen Dampfbootdienſt auf dem Zambeſi und in... 1% De ö : 

Chire herſtellen und einen monatlichen Poſt⸗ und . el a ae Rn is ine 9 
Paſſagierverkehr zwiſchen der Küſte und den g J 3 3 


einer Drahtmeldung aus Liſſabon kam Serpa 
Pinto in Laurenzo Parques an und gedenkt ſich 
zur Erholung nach den Vereinigten Staaten zu 


zuerſt ſeinen Unwillen über die Einführung der 
Ojährigen Legislaturperiode vorzubringen und da⸗ 


Partei — zu belaſten, auch den neuerfundenen 


nuiren. Die nationalliberale Partei welle die 
Kouſervativen von ihren Rockſchößen abſchütteln, 
indem ſie gegen Slöcker, Kleiſt Retzow und Ham⸗ 


da fie allen Auträgen der Agrarier ihre Zuſtim 
mung gebe. Das Bündniß werde nicht ohne 
Grund ein unſittliches genannt. Er glaube 
zwar, daß auch außerhalb der deutſchfreiſinnigen 


Daß England ſich nach Zurückziehung der Partei Männer von liber ſi ä 
porlugieſiſchen Truppen aus dem Chive- ꝛc. Ge⸗ 2 — fir En fei 9 — „ 
bier in Südoſtafrika dert münlichſt bald häuslich dern zu wählen. Seine Wähler müßten bezeu⸗ 
einzurichten gedenkt, zeigt eine Versammlung, die gen, daß die dentſchfreiſinnige Partei nicht weni 
geſtern im Mauſion Houſe in London unter] geleiſtet. Wenn die nationalliberale Partei noch 
Vorſitz des Lerdmahers zur Beſrrechung von] nicht reaktionär ſei, fo ſei dies der Furcht vor 
Fragen, betreſſeud die Wohlfahrt der afrikaui der freiſinnigen Partei zu verdanken, auch habe 
ſchen Naſſen, ſtattſand. Es wird der „Voſſ. erſlere nichts zur Kaſſirung beanſtandeter Wahlen 


beigetragen, wie letztere. 
ht Redner kommt nunmehr auf die Steuern 
faßte zu ſprechen und verſucht die Ausführungen der 


Ein. nationalliberalen Redner, daß in Deutſchland nicht ® 


ſowie ig viel Steuern gezahlt werden, als im Auslande, 


zu widerlegen, muß aber zugeben, daß in Frank⸗ 
reich allerdings ein ſehr ungünſtiges Verhältniß 


Die deuiſchſreiſinnige Partei bekämpfe namentlich 
„die Art der Steuern, welche übrigens nicht zum 

Nutzen der Reichskaſſe verwendet würden. Ned: 
ner habe wiederholt bewieſen, ohne je widerlegt 
zu werden, daß kein Velk in Europa ſo theures 


Nack ſchüſſe, die nicht durchzuführen ſeien; mit plato⸗ 
ach niſchen Redensarten fer beim Reichskanzler nicht 
durchzukommen. — Die Eiſenbahnverwaltung 
habe einen Ueberſchuß von 7°), Millionen für 


Beamten und Arbeiter unbedeutend, ſo kämen 


mit das Kartell — namentlich die nationalliberale 


meiſtein ſtimmen, doch ſei ihr dies nicht möglich. 
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Gehaltszulagen ausgeworfen, doch ſei dies für die 


2 


auf den Kopf eines Schaffuers — * 3 
v 


Totaliſators Sofort entziehen werde, Mark. Dieſer müſſe Anzeſichts einer ſolchen 


ie 1 herausſtellen ſollte, daß die Erträgniſſe 1 
Der Kommiſſar des landwirth⸗ nicht zur Förderung der Pferdez ente der „Voſſ. Ztg.. 0 
ſchaftlichen Miniſters erklärt, daß nach e der nan We e med de Tiefe des gegenſeitigen Mißträſteng und der 
den von der Ober⸗Rechnungskammer erlaſſenen Ich kann dem Hauſe erklären, daß ich Alles thun Meinungsverſchiedenheiten enthüllt. Das geht 
Beſtimmungen die Gewährung von Emolumeu⸗ werde, um den Auswüchſen beim Totaliſator ent⸗ auch ſchon aus der verhältuißmäßig geringen 
ten ic. an Bramte nur zuläſſig ſei, wenn die⸗ ſchieden entgegen zu treten. Theilnahme an der Verſammlung hervor, in der 
feisen im Etat vermerkt ſeien. 5 ee Abg. v. Eynern bezeichnet die künftige von 367 republikaniſchen Mitgliedern nur 226 
Abg. Berger. Dieſe Erklirung müſſe ihm Entwicklung Berlins als einen Schaden für das erſchienen waren, von denen ſich ſchließlich 50 
genügen, bemerken aber müſſe er, daß die Etats deutſche Reich. lautlos davonſchlichen, als ſie ihren Namen in 
andeter Verwaltungen ſolche Bemerkungen nicht Abg. Tram m bleibt bei feiner Behauptung, die Lifte einzeichnen ſollten. Der Antrag, einen 
enthalten. daß bei Vertheilung der Renupreiſe Berlin bes ſtändigen Vorſtand der Verſammlungen zu er⸗ 
Abg. Bödicker (Zeutr.) iſt der Anſicht, vorzugt werde, ſtehen. Gewähre man den Pro- neunen, die am letzten Mittwoch jedes Monats 
. Etat nichts Ueberflüſſiges enthalte. Was vinzialrennen größere Preife, fo würden ſich dieſe ſtattſinden ſollen, wurden abgelehnt, da die Ge⸗ 


gung ꝛc. an Unterbeamte. 


Stockholm 23. Januar. Wie ſchon ange⸗ Zulage jagen: 

deutet, iſt in der bei größerer Kürze ſehr in⸗ Da ſteh ich nun, o fragt mich doch, 
haltreichen Throurede beſonders die Stelle be- Was ich mir dafor koofe — 
merkt worden, welche gegenüber den mehrfach (Heiterkeit). Er möchte das Urtheil nicht hören, 
ausgeſtreuten Gerüchten von dem Selbſtbe⸗ was über einen Meiſter geſprochen würde, der 
ſtimmungsrechte der königlichen Regierung] feinen Geſellen 8 Pfennige pro Tag zulege. 
und von der Nothwendigkeit, daß die feſtgehaltene läge ihm fern, die Regierung oder den 

Neutralität bewaffnet auftreten könne, ſpricht. anzugreifen, da dieſelben nicht Alles thun könnt 
Dieſe wehlbedachte Aeußerung hat nicht etwa Auch ſei dem Eiſenbahn⸗Arbeiter 20 Pfennig pro 
blos dem patriotiſchen Gefühle eine Genngthuung Tag zugedacht, alſo mehr als dem Schaffner, den 
geben ſollen; ſie ſteht vielmehr in Zuſammen⸗ Tag und Nacht unterwegs ſein müſſe. ER 
hang mit den in Rückſicht auf die reichen Ein⸗(Reduer) habe mehrfach, ebenſo wie Rickert, a 


2 
bro 


v ige u f 0 5 i 1 “= Ä iejelben 
tat ſtehe, gehöre ein. i mäßigten darin einen Verſuch Clemenceau's, des nahmen erhöhten Anfprüchen, welche der Konig Gehalts Erhöhungen Anträge geſtellt, biejelben 
los bewil eite ben its Tüten wird anſtands⸗ e vi 8 lioratienen ꝛc.“ Führers der äußerſten Linken, erblickten, die Hand au die Eutwidelung des Vertheidigungsmaterinls|jeien gegen die * 8 

os bewilligt. ei dem Kapitel „Landesmelioration „auf die Leitung der Mehrheit zu legen. In den und an die Verſtärkung der lebendigen Wehrkraft angenommen werden. Auch habe er ſein 


ſtellt. Obwohl nun, um etwas einigermaßen Reiſe in Frankreich unterbrochen, um nach 
Genügendes zu ſchaffen, die Anforderungen viel Berlin zu eilen und einen Antrag auf Auf: 
weiter gehen müßten, haben doch beide Verthei⸗ hebung des Schweineeinfuhrverbetes einzubringen; 
digungsminiſter, wohlbekannt mit dem zähen derſelbe ſei jedoch nicht zur Berachung gekoem⸗ 
Feſthalten der Landmännerparteien, an einer men, was die Schuld der Nationalliberalen kei 
weitgehenden Sparſamkeitspolitik in den militä- — Nachdem Reduer ſodann die Stellungnahme 
riſchen Ausgaben und mit der Unmöglichkeit, der Freiſiunigen zum Sozialiſtengeſetz geſchilderl — 9 
; f . trotz alles Entgegenkommens aus ihnen eine Re- und die den eg des Geſetzes in der letzten a 

Provinzen ſoll di unverändert genehmigt. NE In Neuilly tritt ſtatt Antoines aus Metz gierungsmehrheit zu gewinnen, ſich auf mäßige Sitzung des Reichstages näher definirt, komm 

I Ba be Im Extraordinarium iſt für die Förderung Liſſagaray als Gegner des boulangiſtiſchen An- Summen für Bewaffnung der Feſtungen und er auf die Sozialreform, namentlich auf 

tale Abc Kue ber (atelib.) dankt dem Mi- der Land- und Forſtwirkhſchaft im Eifelgebiete vie|tifemiten Laur auf. Geſtern fand eine Vermehrung der Flotte und auf ein ſolches Maß das Altersverſorgungs⸗Geſetz zu ſprechen 
| Ai für dieſe Erklärung und 8 als Summe von 200,000 Mark als ſiebente Rate Wählerverſammlung ſtatt, der beide Bewerber der Verſtärkung der Bewehrungsmannſchaft bes dem er und feine Partei enſſchieder 
13 3 wünſcheuswerth, daß in dieſen Schulen ausgeworfen. ß beiwohuten. Als Laur gelegentlich äußerte, er ſchränkt, welches noch hinter den 1885 geſtellten gegenüber ſtänden, weil es für weibliche Dienjfs 
| m kleinen Maune Anleitung zur Buch⸗ und Abg. Knebel führt aus, daß in Folge der mache ſich nichts aus den Republikanern, gab ihm Forderungen zurückbleibt. Zur genügenden Be- boten, Handwerksgeſellen, die ſelbſtſtändig werde 
e Ba e längeren Hülfe bie Eifelgeend ſich weſentlich ge- giſſagarah einige äußerß heftige Ohr⸗ wafſuung der beiden Hauptfeſtungen des Reichs, wellen, und ländliche Arbeiter nichts tauge; amd 
Bei dem Kapitel. Thierärztliche Hochſchulen hoben hätte und bittet den Miniſter, einen Theil feigen. Obwohl Laur im Empfangen von Oekar⸗Fredritsborg und Karlsborg, würde eine ſei die Kapitals ⸗Anſammlung in der Hamm 
und Veterinärweſen“ ſpricht Abg. Sombart dieſer Summe dem Hundsrück zuzuwenden, deſſen Ohrfeigen Spezialiſt iſt, überraſchte ihn dennoch Bewilligung von 6 Millionen Kronen erforderlich der Regierung von unüberſehbaren Folgen, außer. 
den Wunſch aus, daß die militäriſchen Roßärzte Lage gegenwärtig eine weit ſchlechtere ſei, als die die Heftigkeit derjenigen Liſſagarays, und er ſein; dabou iſt bis jetzt blos 1 Million bewilligt dem werde dem Stenerzahler aus der einen Taſcht 
228 t ds Vetekinürweſen ftudiren mögen der Gielgegend, brach in ein lautes Jammergeſchrei aus. Seine worden, und die Feſtungen find noch in einem genommen, was die andere empfangen ſoll. 3 
ſund nicht elos das Roß, weil in kleinen Garni Die Poiition und der Reſt des Extraordi⸗ Anhänger ſuchten ihm beizuſpringen; das batte ſolchen Zuitande, daß fie eher einen kühnen Feind Bürger werde dazu erzogen, auf das Reich an 
b J aber nur den Erfolg, daß er von der erhöhten zum Auſpflanzen feiner eigenen Kanonen eins gewieſen zu fein, ſtatt auf feine eigene Kraft. - 
l u. Es wäre deshalb nothwendig, daß die Zu⸗ Es folgt der Etat der Geſtütverwaltung. Bühne kopfüber in den Saal geworfen wurde. laden, als den Angriff eines ſolchen el kommt Herr Brömel auf das Haudwen 
Ian Ellung zum Studium der Thierarzuei von der Das Ordinarium paſſirt ohne Diskuſſion Nach einer allgemeinen Prügelei von fünfzehn konnen. Jetzt hat der Kriegsminiſter zu Be- zu ſprechen, theilt mit, daß ihm der Bickereer 
Fangung des Maturitäts? Zeugniſſes abhängig die zweite Leſung, ebenſo das Extraordinarium.] Minuten, in der die Republikaner beſſere Form! ſtückung der die Hauptſtadt deckenden Oskar band von Dresden aus gedankt habe für feit 7 


Bei dem gran; 3 j fragt Abg. v. Wedell⸗ Malchow (fonf.), es A8 i ; ya 
anftalten 1c.“ Bern, And wi beit Lehr halb für den projektirten Neubau des Schöpf⸗ e es 8 en 
auf die große Verentnlog ar 5 1 werks in Hohenſaat keine Poſition im Etat aus⸗ Uicherbelen fih Müriſcken die mmibermärtinften 
ſchulen für kleine Laudwirthe pie er dem Wohl bewerfen fei. f Auftritte, bei denen die Boulangiſten eine keines⸗ 
wollen der Regierung empfiehlt Miniſter v. Lucius erwidert, daß ſich dem wegs beneidenswerthe Rolle ſpielen. Ueber eine 

Miniſter Dr. v. Lucius: In Weſtfalen Bau techniſche Schwierigleiten entgegengeſtellt dieſer Verſammlungen wird der „Voſſ. Ztg.“ be⸗ 
find derartige Schulen bereits von der Regie⸗ a Ordinarium des Etats wird alsdann richtet: 
rung unterſtützt worden und auch in anderen os 


* 


Berlin, den 30 Januar 1889. 


Eintreten gegen den Antrag betreffe des Bäder | Magazin des Herrn Wollenhauer in angemeſſe⸗ Dabei ſteht es einem Jeden je nach feiner Wahl] wurde der antiſemitiſche Bonlaugiſt Laur von 
gewerbes, und empfiehlt namentlich die Ein⸗ ner Weiſe gewandt ausführte. Tt. frei — hierin liegt das Praktiſche! — eine ſein m Gegenkandidaten Liſſagaray geohr⸗ Deutſche Jonds, Pfand. und Menuteubrieſe. 
richtung von Fachſchulen, wie er ſolche in Ans d ſtheure oder eine billige deutſche oder frauzöſiſchefeigt. Die Verſammlung endete mit einem Ceuſche Neal. 4% 101508 Schte Pig - fcb. %s —— 
Frankreich aufs Vortheilhafteſte kennen ge⸗ us den Provinzen. Speiſe, einen theuren oder billigen franzöſiſchen allgemeinen Handgemenge. ge d Eu a ee Sa. u Re 
lerut habe; er werde nicht eher ruhen, A Greifenberg i. P., 29. Januar. Der Wein, eventl. auch ein Glas deutſches gutes Laguerre, Laiſant und Millevoye find geſtern ee. 2% 1810 8c Penk. zittert: 3 7 10020 50 
bis auch Stettin eine moderne, den Anſprüchen in Oſteuerhaide wohnende Hotelbeſitzer Habeck Bier (Berliner Löwenbräu) in einem ſchönen zu einer Konferenz mit Bonlanger nach Jerſey F . — 

der Neuzeit eutſprechende Fachſchule 2 — wurde vor einiger Zeit in der Nacht gewahr, Lokal, in einer der beliebterten Straßen Berlins abgereiſt. Br. Staattſchuld. 3140 100,40 6 


Hannover. Ntbr. 4% 5 
gel af. do. 4 3 
ur⸗ u. Neumärxk. 4% 104,10 G 


Redner nimmt ſodann die freiſinuige Partei daß fein iſelirt gelegenes Gehöft von Dieben be mit Wohlbehagen genießen zu können. Ein Das Nationalkomitee hat feine Stellung⸗ *ır!- Stadt- Sela, 2% 10978 5, Lauenburg Ribr. % —,— 
dagegen in Schutz, daß fie keine nationale Partei ſucht wurde, die in den Hammelſtall einbrechen ſolches Etabliſiement, welches Jedem etwas bietet, nahme zum Antiſemitismus . b N 10% % Feſentss ner 22 — 11. 
fein ſolle, kommt noch einmal auf die Septen⸗ wollten, was der Habeck durch fein Erſcheinen dient dazu, in die Hauptſtadt einen neuen groß⸗ Brüſſel, 30. Januar Die portugieſiſche Benner are % 176 J et do. e n 
natsfrage zu ſprechen und drückt feine Freude mit einem geladenen Gewehr, mit welchem er ſtädtiſchen Zug zu bringen, und verdient ſeitens Regierung beabſichtigt, Cartillo als Gouverneur] de. do. 4 11250 G Saale de. 12 104108 
darüber aus, daß der Kaiſer über den Parteien einen Schuß auf die nä htlichen Beſucher abgab, des Publikums unterſtützt zu werden. nach Mozambique zu ſenden. Serpa Pinto] de. de. 37 101.0 8 | gateiise de. 25 222 
ſtehe, wie er es bei v. Franckenſtein's Hinfcheiden vereitelte. Die ſich ſchnell entſernenden Diebe — Von Köln a. Rhein wird uns mitgetheilt, geht nach den Vereinigten Stuaten, um feine aur. u. teumürt. & 3% —— Baris een 1 
in ſeiner Mittheilung an den Reichstag bewieſen riefen dem Habeck damals zu: „er ſolle noch an daß von der Jury der Internationalen Aus“ Geſundheit wieberherzuitellen. ä NL Eee 
Nachdem er ſodann die Vorzüge verſchie⸗ ſie denken.“ In der Nacht vom Montag zum ſtellung für Nahrungsmittel und Hausbedarf Die Nachrichten aus Braſilien lauten) sch. s. -der. 4% —.— Dandurg Staatz⸗ 5 
do. 3.2% 1019 Anleihe v. 1888 3% 88,10 5 


dener freiſinniger Abgeordneter hervorgehoben. Dieuſtag ſtand plötzlich die ganze Hoflage in 
schließt er mit dem Ausſpruch, daß feine Partei) Flammen, und zwar Scheune = Emlgeb unde, 
das redliche Streben habe, für des Vaterlandes obgleich weit von einander getrennt, gleichzeitig, 
Helen und Wohlfahrt zu wirken. Lebhaſter und brannten dieſe Gebäude mit ihren Ernte⸗ 
Beifall folgte feinen Ausführungen. — Herr und Futtervorräthen, ſowie ſämmtliches Vieh 
Dr. Amelung fordert noch zur regen Betheili⸗ vollſtändig nieder. Die Gebäude ſind bei der 
gung an der Wahl auf und ſchließt mit einem altpommerſchen Sozietät verſichert, Inhalt jedoch 
Hoch auf Herrn Max Brömel, das von den So⸗ nicht verſichert, jo daß der Habeck dadurch ruinirt 
zialdemokraten mit einem Hoch auf Fritz Herbert iſt. Daß hier Brandſtiftung vorliegt, iſt mit 
erwidert wurde. Beſtimmtheit anzunehmen, doch auch Hoffnung 
— Der üble Geruch des zu gewerblichen vorhanden, die Brandſtifter zu entdecken, da be⸗ 
Zwecken gebrauchten, denaturirten Spiritus bat kannt wurde, daß eine Perſon von den verdäch 
ſchon viele Klagen der dabei betheiligten Arbeiter tigen Dieben ſeit einiger Zeit einen kranken Fuß 
laut werden laſſen. Ein Berliner Fachblatt em⸗ hat, alſo jedenfalls feiner Zeit durch den Schrot⸗ 
pfiehlt nun. ſolchem Spiritus einen geringen ſchuß des Habeck verwundet wurde. 
Zuſatz von Weinſäure oder auch von Oxalſäure Köslin, 29. Jaunar. Geſtern haben die 
zu geben. Dieſe Säuren beſitzen nämlich die ſtädtiſchen Schulen nach I4tigiger Pauſe den 
wasch daft das Verdunſten der Pyridinbaſen, Unterricht wieder aufgenemmen. Es fehlen nur 
welche zum Denaturiren des Spiritus verwendet wenige Schüler; die Influenza Epidemie ſcheint 
werden und den üblen Geruch erzeugen, zu ver⸗ demnach hier ziemlich erloſchen zu ſein. — Von 
hindern. Wenn durch dieſe Anwendung auch einem jähen Tode wurde geftein Nachmittag die 
Br: nicht eine gänzliche Beſeitigung des üblen Ge: Gattin eines hieſigen Arztes ereilt. Die Dame 
Ei ruches eintritt, jo wird derſelbe doch ſoweit ge: befand ſich bei einer befreundeten Familie, die 
* mildert, daß die Arbeiter ſich an ihn gewöhnen |fie, ſich noch beiten Wehlſeins erfreuend, beſucht 
. können und er für dieſelben faſt unbemerk⸗ hatte. Als fie ſich, um zu gehen, erhob, fiel ſie 
Be bar wird. leblos zu Boden: ein Herzſchlag hatte ihrem 
15 — Eine Verkaufsſtätte im Sinne des $ 2 Leben ein Ziel geſetzt. 
ae des Kommunal Abgabengeſetzes vom 27. Iutil chi b 
. 1885 kann nur der fein, wo Verkaufe ſtatt⸗ S iffs ewegung. 
. finden, wo zum Zweck des Vertrags ⸗Abſchluſſes (Poſtda upfſchiffe der Ha uburg⸗Ameri⸗ 
8 die Willenserklärung abgegeben wird, das Eigen kaniſchen Packet fahrts Aktie Gefellſchaft.) 
18 thum einer Sache gegen — eines beſtimm⸗„Rugia“, am 20. Januar von Newyart nach 
— ten Kaufpreiſes an den Käufer abzutreten. Sie Hamburg abgegangen. — „Italia“, von Ham 
8 iſt nur dort anzunehmen, wo der Unternehmer burg, am 23. Jaunar in Newyork angekommen. 
ER eines Handels⸗ oder Gewerbebetriebes die Ver. — „Suevia“, am 23. Januar von Hamburg 
2 träge über Veräußerung der den Gegenſtand ſeines nach Newyork abgegangen. — „India“, am 24. 
Unternehmens bildenden Waaren, und zwar in Januar in Baltimore angekommen. — „Eat 
12 der erkennbaren Abſicht der Wiederhelung ſolcher foruia“, am 29. Jauuar in Newyork augekom⸗ 
g 5 Akte auf derſelben Stätte abſchließt, gleichviel, ob men. — „Polyneſia“, von Newyork, am 25. 
* 
2 
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der Nährmittelfabrik Frank u. Cie. in Bocken⸗ beunruhigend: man fürchtet ernſthafte Unruhen. 
heim für ihre ausgeſtellten Nährmittel „Rade⸗ Nach einer Depeſche aus Newyork fand in 
manns Kindermehl“ und „Frauk'sBloomiigton in einer Schule eine Exploſion von 
Avenacia“ die höchſte Auszeichnung: „die Oxpgen ſtatt. Der Lehrer und 20 Schüler wur⸗ 
goldene Medaille“ zugeſprochen worden den ſchwer verwundet. 
iſt. Die Ausſtellung zeigte ſämmtliche Phaſen Brüſſel, 30. Januar. Die „Times“ er⸗ 
der Herſtellungsweiſe beider Nährmittel, aus klären, wenn Frankreich in Egypten nicht voll⸗ 
welchen der Schluß gezogen werden mußte, daß ſtändig unbeliebt werden wolle, müſſe es feinen 
mit größter Sorgfalt und Peinlichkeit bei Aus⸗ Widerſpruch gegen die Konverſion der egyptiſchen 
wahl der Rohſtoffe und bei der Fabrikation ver- Schuld aufgeben und Großbritannien nicht etwas 
fahren wird Faktoren, welche gerade bei Nähr⸗ abdrücken wollen, während jenes ſich doch nicht 
mitteln — Frank's Avenacia für Magen⸗ herbeilaſſen könne, hinſichtlich der Räumung Egyp⸗ 
krauke, Rekonvaleszeuten, ſchwache Perſonen ze. teus einen Tag feſtzuſetzen. Annehmbar ſei da⸗ 
berechnet, und noch vielmehr bei der Ernährung gegen der Vorſchlag, daß ein Fonds gebildet wer⸗ 
kleiner Kinder — haupiſächlich ius Gewicht den ſolle, w raus ſpäter die egyptiſche Armee be⸗ 
fallen. Die erhaltene Auszeichnung wird für ſoldet werden könne. 
die Fabrikauten ein Sporn ſein, ſtets tadelloſe Daſſelbe Blatt meldet aus Wien, Admiral 
Präparate herzuſtell n, und ſomit den errungenen, Kremer ſei zum Kommandanten dec ruſſiſchen 
vorzüglichen Ruf, welche dieſe beiden bereits jetzt Flotte im ſchwarzen Meere ernannt worden, die 
ſchon bei den Aerzten ſowohl, als auch in allen im Laufe dieſes Jahres er eblich vermehrt wer⸗ 
Schichten der Bevölkerung genießen, zu befeſtigen] den ſolle 
und zu erhalten. a Nom, 30. Januar. „Perſoveranze“ meldet, 

— Mobelhändler zu einem Kunden: „Sie der Präfekt von Ferrara, welcher der Begünſti⸗ 
wünſchen einen Schreibſekretär zu kaufen? — gung radikal ſozialiſtiſcher Umtriebe beſchuldigt 
ich rache zu dieſem Zy inderbüreau.“ Kunde: worden, iſt nach Treoiſo verſetzt worden. 
Zolinderbureau? — Hm, hm, ich glaube, das tſt Durch die Betheiligung deutſchen Kapitals 
nicht mehr medern. Wiſſen Sie was, laſſen in Höhe von 40 Millionen Mark iſt die Errich⸗ 
Sie mir ein Remoutoirbureau anfertigen.” tung einer B. den⸗Kreditanſtalt geſichert. 

— Ein beſonderes Vieh.) A.: Das is Sie Rom, 30. Januar. Dem „Capitan Fra⸗ 
e merkwinndiger Hund, der ſrißt nur Gekautes.] caſſa“ zufolge zirkulirt in vatikaniſchen Kreiſen 
— B.: So, was Sie ſagen! Aber wer kaut das Gerücht, der Papſt werde Monfignor Mo⸗ 
denn dem Vieh das Futter? — A.: Na wer 2ſcenni in einer Miſſion an den König von Por⸗ 
Er ſelber! tugal hr Ho es - 18 — 

ER .... — Schreiben für den Kögig mitgeben. den 
Zelegrapbifche Depe ſchen. letzen Tagen ſoll ein lebhafter Notenaustauſch 

Nordhauſen, 30. Januar. Als Kandidat zwiſchen dem päpſtlichen Nuntius in Liſſabon 
der Kariellparteien für den Wahlkreis Nerd⸗ und der päpſtlichen Staatskanzlei ſtattgefunden 
hauſen iſt Landgerichtsrath Mylins Nordhauſen haben. 
aufgeſtellt, der ſich eventuell der Reichspartei London, 29. Januar. Das von „Daily 
auſchließen würde. Seine Gegenkandidaten ſind News“ kolportirte Gerücht, die engliſche Kolonie 


do % 91,75 6 „Mente 31% 10 25 0 
Oſtpreuß. Pfobr. 31 2% 101,40 © 8 — 8 
Pommerſche do. u 2% 104,1 | Staata-Anleihes : 20% 100,80 9 

do. do 4% —— Br. Präm.⸗Aul. 3½% —.— 
Poſenſche do. 4% 101,30 % Haver.Präm.⸗Anl.4% 140 80 ® 

do. do. 3 99,0 3 Cölu-⸗Mind. Br.⸗A.3/ % 140,00 6 
Sächſiſde do. 4% —.— Meininger 7 Guld.⸗ 
Schl.⸗Polſt. Pſdb. 4% —.— Locſe . 287 


Fremde Jonds. 
Aegyptiſche Aul. 4½% 101, 25 % Mum. St.⸗A. Ol. 5% 105,0 
do. do. 5% —.— do. do. amortb. 5% 28,40 U 
Argentiſche Ant 5% 90,50 » Ru,. co. Anl. 18715%7ꝙ —.— 
Bukareſt. Stadt⸗A.5% 96,90 6] do. do. 187250“ —.— 
Buen.⸗Aires ld.⸗ do. do. 1880 4% 94,10 
Auleibe 5% 33,25 B | do. do. 1887 4% —,— 
Italieniſchegente 5% 94,00 öh, do. Goldrente 6% 113,50 5 
new, Stadt⸗Aul 7% 10,5 G | do. de. 188 4ſwſt. 5% 104,00 8 
do. do. 8% 139,5) „ do. (2 Orient) 1878 8% 70.10 9 
Mexican. Anleihe 6% 0, 70 6 do. Präm.⸗A. 1864 5% 169 50 U 
do. do. 20 L. St. 8% 98,0 b | do. do. 1868 5% 160.00 @ 
Oeſterr. Golb.⸗R. 4% 95, 4 b | do. Bodener. neue 4% 85.80 80 
do. Papier⸗N. 4 5% 76,60 90 Serb. Gold⸗Uidb. 5% 88, 75 5 
do. 5% 55,206 | do. Mente 5% 84 10 60 
bo. do. neue 5% 84,10 0 


de i880 1058 4% 326m 8 ente % 89,60% 
do 1860erlooies 124,60 U i Lapier⸗ 

do. 18ö4erkooie er — 3 u; 5% 86,20 5 
Rum. St.⸗A. Obl. 8% 104,106 


Eiſenbahn⸗Stamm-Actien. 
Eutin⸗Lübeck 4% 42,75 [Dux⸗Bodenbach 4% 206 905 
Frankf. Guterb. 4% 388. % e Gal. Earl, 4% 81,25 U 
Lubed⸗Büchen 4% 173,960 Gotthardbahn 4% 17% 
Malnz⸗Lowigh 4% 122,906 | It, Mittelm.⸗B. 4% 108,60 5 
Diard.Mlawfa 4% 56,405 Kursk⸗Kiew. een 
Meckl. Fr.⸗Franz. 4% 168,70 9 Mostau⸗Breſt 3% 60,8% 
Niederſchl. Märk. Sfr, Frz.⸗Stsb. 4% 93,80 U 
Staate⸗Bahn 4% 102,00 8 do. Nordwb. 5 
Oſtpr. Suddahn 4% 86,106 | do, Lit. B. Ebb. 4% 89.10 5 
Saalbahn 4% 51006 [ Südöſt. (Lemb. 4% 55,50 0 
Stargards Roien 41% 103,30 ] Warſchau Ter. 5% 101,508 
Amſterd.⸗Rottd. 4 -,— do. Wien 4% * 
Balliſche Ef. 3% 60.50 b 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Prioritäten. 


Alidamm-Solberr g. „„ „ 0186“ 
ar b. Mlawkaa 8 Be San 5% 1256 
Oſtpreußiſche Südd aan 5% 115,38 % 


Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Obligationen. 


Bergiſch Märkiſch Charkow⸗Aſow g. 5% —.— 

5., 7., 8. 109 80 do. in vivr. 
Berl.-Aub. t. O. 4% 102,00 @ | Sterl. . 5% um 
Berl.⸗Hörl. Lit. B. 4j —.— Chart.⸗Kremeuntſch g. 5% 100,90 © 
Berl.⸗Damb. do. do. Livr. St. 5% 102.20 d 

3. Emiſſion 4% 102,60 Gr. dtuff. Eiſenb. g. 3% 80,00 dB 
Brl.-Bd.⸗Aigd. A 4% —.— Jelez⸗Orel gar. 5% — 
Berl.⸗Stett. 4% 102,7 % [Zelei⸗Woroheich 15% —.— 
Brol.⸗Schweidn.⸗ Iwangorods 

Frei 4% 102, 70 Dombr. gar. 4½% 99,00 


f damit die Uebergabe und die Eigenthums Ueber⸗ Januar in Stettin angekommen. — „Behemia“, 
* tragung der verkauften Sachen verbunden wird von Newyork, am 25. Januar in Hamburg an- 
m: . oder nicht. Erfolgt dagegen die Vollziehung des gekommen. — „Dania“, am 26. Januar von 
Kaufvertrages durch den Betriebs + Unternehmer | Hamburg nach Newyork abgegangen. — „Rhaetia“, 
auswärts, fo iſt der Ort, an welchem der Ab- von Hamburg, am 25. Januar in Newyerk an⸗ 
ſchluß nur vorbereitet und vermittelt, die Ver⸗gekemmen. — „Moravia“, ron Hamburg, am 
n a 8 be auf da ja ion 26. Januar in Newyork angekommen. 

vom Känſer unterſchrieben iſt, nicht als Ver⸗ PETE PR, 

kaufsſtätte anzuſehen. — Der An⸗ und Verkauf e ee 

von Grundſtücken bildet einen abgabeupflichtigen Po ſen, 30. Januar. Spiritus loko ohne 
Gewerbebetrieb, falls derſelbe fortgeſetzt in der Jaß Joer 51,20, do. lolo ohne Faß 70er 31,70. 
Abſicht, aus der Preisdifferenz Gewinn zu erzie Kündigung —.— Liter. Bet. — Weller: 
len, ſtattfindet. Nothwendige e dre Su iſt Trübe. 
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aber, daß dieſe Abſicht nicht nur zur Zeit des Magdeburg, 30. Januar. Zuckerbe 
Verkaufs, ah nn 5 Zeit des Ank zue richt. Kornzucker excl., von 92 Prozent 16,00. 
beſtand, daß die Grundſtücke von vornherein Kornzucker excl, 88 Prozent 15,30, Nachprodukte 
nicht — Selbſtuntzung oder Selbſtbewirthſchaf⸗ TA 75“ f. Rendem 12,50. Feſt. ff. Brod 
tung bezw. Verpachtung, ſondern eben zum Zweck] raſſinade 27,50, f. Brodraffinade — — Gem. 
der Gewinnerzielung durch Wiederverkauf, zu Nafftuade II. mit Faß 26 50. Gem. Melis 1. 
Spekulationszwecken erworben find, — Urtheil 1 8 Deines 2 
> 17. * N i A ar . n 8 Uübur ber Februar 
à555.. ff) 
= Stettin, 31. Januar. 255 das .. e . in „ber Mai 12,00 bez., 12,07 ½ 
ſtattfindende Extrakonzert der Jaucovius Kapelle? Ten. - 
12 Konzerthauſe, in welchem der Komporift Herr“ Köln, 30, Januar, Nachm. 1 Uhr. Gen 
R. Eikenberg als Dirigent feiner neueſten dreidemarkt. Weizen hiefiger eko 20,00, 
Eye: Kompoſitionen mitwirken wird, wellen wir hente|%- rag lolo has, do. per März 20,50, 
Be an dieſer Stelle nochmals aufmerkſam machen, per Mai 20,75. 82855 hieſiger loko 17,00, 
N Sicher wird das Publikum Gelegenheit nehmen, fremder foto 19,00, per März 17,30, per Mai 
das Kenzert, welches hoch intereſſant zu werden 17,40. N > 16,0, 
veerſpricht, durch recht zahlreichen Beſuch aus- der 17,00. 1 84805 o 72,00, per Mal 
a zuzeichnen, a 30. Januar, 12 Uhr 45 Min 
g SR © f 5 . „ 1 N. 
unte, Beeler esa ele: geg Fee e een feen 
; Birchpfeiſſers Schauſpiel „Die Grille“ ge eben. Hamburg.) Kaffee z Termin „Markt. 
Fa PArronge'3 vorzügliches Luſtſpiel „Die ei ke 83,25, März 83,25, September 82,0. 
Ei ofen“ wird heute, Freitag, im Beltenme-|Mebr Verkäufer. RR 
* theater zum zweiten Male gegeben. ‚Hamburg, 30 Januar, Vormittags 11 Uhr 
2 * Geſtern Nachmittag um 3 Uhr wurde der Kaffee. (Vormittagsbericht.) Geod average 
* auf der Werft von Möller u. Holberg befindliche Santos per Januar —,—, per März 83,00, 
er Flußdampfer „Flora“ nach Beendigung einer Re- per Mai 82,75, per September 82,25. — 
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G. Grund⸗ Pfd. 
9 8 30% 190,70 © 
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5 
reus . 4 5 
YBopuinch do. 4 —— Nobel Don. Truſt 8% 168.80 5 
vod do. $ 
6 114% owe u. 80. 16 380 6% 
10 8 2 46 Ges. 4½ 92,6 
4 1340 % = Wörl.icom.) 8 151,25 8 
2 en 3 ®rufonweite 18 133,75 b 
4 119/10 1 & Halleſche — 
Se 88 5 224258 8 omm. couv. 98 114,50 5 
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Erper em Knack Bert; (Sozialiit). und gedenke, Gladſtone um Jutervention auzu⸗ 
erſte Seedampfer „Dwinga“ bier eingetroffen. angeſichts anzeblich widerſprechender Berichte mag a 
Lit. B. 4% 1 ‚oO W Oblig. % 90,5“ c 
Kaiſer während der Herbſtmanöver im dortigen feiner Erhaltung für echt. 
Saalbahn 3% x 
Parteien des Reichstagswahlkreiſes Militſch⸗ dem Protektorat des Konſulats errichtet, zur Kon⸗ cenv. 46 103,25 & diaſan- None g. 4% 99,50 
N. € 3173 Serre Nds Belogveb 0 930.08 
Meiningen, 30. Januar. Der Miniſter⸗ Aus Braſilien meldet man von einer]. 
Dem. my ew. 
Stantsrath Dr. Heim erſetzt werden. Der wegen Errichtung der Zeitelbanken. N 1 . 
Och Fenz Stsb.5% 906,00 . Warschau: Wien Ä 
Ziller das Finanzminiſterium behält. Verleſung des Berichts über Verſetzung des Ka⸗ zn 3% 64309 Zarge Sele 5% 0,00 b 
des Prinz Regenten dis zum 4. März vertagt. Breſt-Graiewe 5% 9800 
München, 30. Januar. Das Oberlandes⸗ Berlin, 30. Jannar Das Uebuungsge⸗ ce 118) . „ 4 6 18.40 . 
Andenkens der Königin Mut 100 Mart 05e 0 1107. Zi 
Audeukeus duigin Mutter, zu ark! „Preußen“, Geſchwaderche re Admiral Holt: |: . 
. „Preußen“, Geſchwaderchef Kont 9 ese bas AM 100% ge. be. den tl 888 8% 
Jahrestag des Todes des Kronprinzen Hamburg, 30. Jannar. Die „Hamburg⸗ 2 .de ies 10 50 0 
N (3. 100) 
H Ar IR > 5 do. do. do. 35 93,466 do. do. (73.1000 8%½% 98,50 50 
in der Kapnzinergenft miebergelegt, darunter auch ſamen Schreiben dem öſterreichiſchen Miniſterium 
Pomm. 2. u. do. do. A 
10 860 — bein. Hypotb. 
ſchlieklich dem Beſuche ves Hofes reſeroir. der dſierreichiſchen Preſſe ansgeſetzt ſeien, vor ern k. 
paratur vom Stapel gelaſſen. Kaum behauptet. allein in ſtiller Andacht. Später begab ſich der a in Wien bereits geſchloſſen. r neee 
. Konzert. rohzucker I. Produkt, Baſis 88 pCt. Rendement, Mitglieder des kaiſerlichen Hanſes waren bei den fahrt⸗Aktiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, Senner gate 8 138.00 819, Disc-womnane. 
> Au 112.25 \ i i i i N 257223552 omm. Upd. conv. 
N 3 Saale des Konzerthauſes under gefälliger 12,07 /, per Juli 12,25. Kaifer, die Kaiſerin und die Landcvausſchuſſes wurde heute Nachmittag durch Vat 
Induſtrie- Papiere. 
F B“ Lafer nes Brühpht 160 6. 1ebprinen Nah ylisekie Rränge nieerpeleft, wor günſtigen Stand der elſaß lothringiſchen Finan⸗ 
Br des Herrn Jancovius ein Konzert der Opern 5,10 B. Kohlraps per Auguſt⸗Dezember lagen. Das Haus wählte durch Alklamation Wer 
— eröffnet wurde. Sowohl ve weihevolle Werk, Mehl matt, per Januar 52,49, per Februar licht eine Anzahl B C 


Stadtrath Schneider Potsdam (Fortſchritt) und in Oporto habe für Portugal Partei ergriffen 
Königsberg i. Pr. 30. Januar. Mit gehen, wird von dort als erfunden bezeichnet. — Fred“ . 
Hülfe des Lioorechers iſt heute Vormittag der Der Berliner „Times“ Korreſpondent bezweifelt seln ns. em 10 g 0 3 
g g en Magd. Halbfl. 734% 102,60 8 | Kurs- bartew g. 5% —.— 
Herſchberg i. S., 30. Januar. Liegnitzer aus Sanſibar, daß Peters lebe. Andererſeits 12. 04 12.0 % vo. Least 
Blatter berichten, daß Se. Majeſtät ders halten hieſige afrikakundige Männer die Beweile| Heaistei. Lin nat % | guratsstien gar. 4% 8250 v5 
= do. t. 5 —— er 8 9426 5 
Schloſſe Wohnung nehmen wird. N London, 30 Januar. In Niſch (Serbien) ease e ee eee 106, 
Schweidnitz, 30. Januar, Die vereinigten wird ein Muſterlager britifcher Fabrikate unter Batsareunn san seo SAT e g 
do. H 
Trebnitz ftellten heute den Fürſten v. Hatzfeldt⸗ furrenz mit der deutſchen ſowie öſterreichiſchen] Aremein-sturstts eee 
Trachenberg als Reichstagskandidaten auf. Einfuhr. en ſterreichiſchen "7 . e „ar 5% 10 ie 
8 n, 5 ) tammergut * 101.50 8 100. v0 ö 
praſident von Gieſecke wird demnächſt den er⸗ finanziellen Kalamität; in Rio herrſcht großer „. ego ne Sieh „ „1 0 
betenen Abſchied erhalten und durch den Geheimen Goldmangel, die Handelskreiſe find unzufrieden, . 801068 Sea 2630 0 | 
3 2 Oeſt. Erganzungs⸗ * } 
Staatsrath von Butler überuimmt das Mi⸗ Bukareſt, 30. Januar. Die geſtrige Sitzung 80 80 U 101,70 5 
niſterium des Innern, während der Stautsrath|ver Kammer wurde vollſtändig ausgefüllt mit der Zee e ode 8 ier . 84e 
Braunſchweig, 30. Januar. Der Landtag binets Bratiano in Auklagezuſtand, jo daß heute ungertiche Su.. uBacificll.6% 148 20 © 
wurse mittels Wefttiptes Sr. fonintichen Yobeit|ffore die Debatte beplmen Tann. | S e e eee ee, 
Heute Nachmittag findet im Schloſſe zu Ehren 15 wpotheken⸗ Certificate. 
der Abgeordneten ein Galadiner ſtatt. Letzte Nachrichten. opoth V. ar. untuudb 
8 2 > 8 .de. (ch. 10% % 103, % b 
gericht beſtatigte die Verurtheilung des Revakteurs ſchwader, beſtehend aus S. M. Schiffen „Kaiſer“, gr, Sent. 106. 
des „Vaterland“, Sigl, wegen Beleidigung des) „Deutſchlaud“. „Friedrich der Große“ und r 258 
do. do. (z. 100) 4% 133, 
j i x 39% 99.00 5 
nebſt Geſammaloſten. r mann, beabſichtigt am 1. Februar cr. von un 
Wien, 30. Januar. Der heutige erſte Smyrna nach Malta in See zu gehen. d 10 t 0 e 
Rudolf wird pietätsvell begangen. Schon Amerkkaniſche Packetfahrt Aktiengeſellſchaft und oer Fer Gee. de, do. bis. Ser. 
geſtern wurden zahlreiche Kränze auf den Sargſder e & ei "hab 1 75 pen he 15 5 4% 101,20 
sehe Bonn. Hyp.⸗B. 1. BE Bere „ 
auer von Sr. Mafeſtit dem deutſchen des Innern mitgetheilt, daß ſie angeſichts der N * i eee dd. 445 10860 50 
Kaiser. Heute bleibt die Karazinergruſt aus- fortgeſetzten Angriffe, welchen fie in einem Theile ro Z, Ard d hd. 10080 6 
S u f f . 1.1000 4% 6425 6 Sten. Kat.-Pyp.“ ms 
Schon früh Morgens erſchien der Kaiſer am z; f die i thei nzeſſionen „Pr. B. Er. unkundb. Er. 1030 4.60 d 
Sarge ſeines Sohnes und verharrte daſelbſt e zn keiten. Beide . 7 4 4 . . . r ep 2 
Hamburg, 30. Januar, Vormittags 11 Uhr.] Kaiſer nach Meyerling, wo in der neuen Kapelle Hamburg, 30. Januar. Der Poſtdampfer Baut-Papiere. 
Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ eine kirchliche Forfkateler ſtattfindet. — Die „Rhenania“ der Hamburg Ameritaniichen Packet⸗ ee N 5 Are Die dahin er 
a Vor einem leider nicht allzu zablreichen neue Uſauce, frei an Bord Hamburg per Ja. Trauerämtern in der Pfarrkirche der Hofburg beute in St. Thomas eingetroffen. ß Dat 9 161428 
* Auditorium fand geſtern (Donnerſtag) Abend im nnar 11,70 nom., per er. 11,97°),, per Mai 0 Straßburg, 2. 3 nn. N Seſſion des Slade kae 5 a 
i y Darmſtädter Bank 9 181,80 b r. dentr.⸗ Bod. os 
i itwirkung der Frau Langerhauns⸗Rahé, der Peſt, 30. Januar, Vormittags 11 Uhr. Pro⸗ den Statthalter, Fürſten von Hohlenlohe, eröffnet. Deurige Bat 9 Adv U Reicebauf 9% 105, 
Ben. Damen Fräulein Ippen und E. Kluge, der duktenmarkt. In feiner ehe wie der Statthalter, anf den 
ci Adler Brauerei 117,0 6 Den Deimühle = Sarg 
. eines geſchätzten Dilettauten, ſowie der Kapelle 7,81 B. Hafer per Frühſahr 7,60 G., 7,66 zen hin und erwähnte die zur Berathung be⸗ do 85,75 b% Deſſauer 
8. des 34. Regiments unter perſönlicher Leilung B. Neuer Mais per Frühjahr 5,09 G. reiten, oder in Vorbereitung befindlichen Vor⸗ 
1 fängerin Frau von Lauppert Martin ſtatt, das 12,12 G., 12,25 B. — Wetter: Mild. . E Melzhen malt SUR 
mit dem Vorſpiel zu „Parſival“ von R. Wagner Paris, 30. Januar. Anfangsbericht.ic B Be als Bräftbenten, . 
Per, als auch die folgenden Orcheſterſätze von Men⸗ 52,60, per März⸗Juni 53,40, per Mai⸗Auguſt en und By alte beute Dieline zen Prüldenben. 
= delsſohn und Rubinſtein fanden bei trefflicher 54,00. — Spiritus fell, per N Auſpra = erklärte perſelbe, daß die Dias 


7 a1 Skwargtepf 18% 258,0 5 
15 — — J St.- Bulc. L. u. 7 123482 
> Junon 9 143,75 b Nord, ond 3 
Blauer. Glam — rd Wilbelmsgutte 6% 113 46 80 
Möller u. Pelz. 6 11.00 % Stem, Glas-. 1 fee 1 
f —— kart. 8 12 ¼5 
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1 Leitung eine durchaus künſtleriſche Wiedergabe. 35,00, Februar 35,50, per März⸗April 36,50 der Kommiſſion keinen vorgefaßten Be⸗ 
* Als erſte Soliſtin trat Frau von Lauppert⸗ per A Auguſ 37,70. — Wetter: Bedeckt. 8 Aus UN: ſchluß genommen nu dieſelbe . feinem 


Martin mit der „Briefarie der Gräfin aus Don „ 30. Januar, Vormittags 10 Uhr. garn Provinzen werden Trauerkund⸗ S if i : 0 - 1 255 
> gebungen gemeldet. Faſt ſämmiliche ungariiche 8 Fi DR — „ u Sud e e | Gier Nero} 
Blätter, ſowie die Blätter der Provinz bringen nationalen Arbeit nothwendig fei. Wir nehmen, 2 aim d so ee, e ee, 7,7 
anläßlich des Trauertages batrietiſche Kunde ſo ſchloß Meline, für unſere Poduzenten weder S. Fee e e en 
gebungen, in welchen die Seelenſtärke und das Privilegien, noch ſchutzzöllneriſche Maßregeln in Si. Dame f. c. - 
Pflichtgefühl des Kaiſers gepriefen, der Dank Anſpruch; wir haben keinen andern Ehrgeiz, als 
der Volker ausgeſprochen und auf die Einkehr daß es uns geſtattet fei, mit gleichen Waſfen 
mit unſern auswärtigen Konkurrenten zu kämpfen. 
Paris, 30. Januar. Der „Temps“ be⸗ 
trachtet die geſtrige republikauiſche Plenarver⸗ 
ſammtung als eine Schlinge, welche der repu⸗ 
blitaniſchen Mehrheit auf den Weg 0 ſei, 
und hofft, dieſelbe werde ihren Zweck verfehlen. 
Das „Journal des Debats“ ſpricht ſich im 
Pil. gleichen Sinne aus. Die Mehrzahl der Blätter 
in 


Juan“ auf und forderte damit wie durch die mit (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
+ feinem Verſtändniß und gut geſchulter, ausdrucks⸗ Ziegler u. Komp.) Kaffee in Newyork ſchloß 
7 fähiger Stimme zu Gehör gebrachten Lieder von mit 10 Points Baiſſe. f 
Be; Winkelmann, Meyer⸗Hellmund und Taubert zu Rio 15,000 Sack, Santos 13,000 Sack, Re⸗ 
lebhafteſter Anerkennung ihrer Kunſtleiſtung her⸗ cettes für geſtern. a 
7 aus. Frau Langerhanns⸗Nahé, bei ihrem Auf⸗ Ha ure, 30. Januar, Vormittags 10 Uhr 
treten mit Applaus empfangen, fang „Der Neu⸗ 30 Minuten. (Jelegramm der Hamburger Firma 
8 ierige“ von Schubert und „Frühlingslied“ von Peimann, Ziegler u. Komp.) Kaffee good 
Mendelsſchn und begeiſterte wie immer auch average Santos per März 103,00, per Mai 
2 diesmal wieder durch die Idealität und Wärme 101,50, per September 101,50. Behauptet 
= ihres vollendet ſchönen Vortrages in hohem Glasgow, 30. Jauuar, Vormittags 11 Uhr 
= Grade. Auch Fräulein Elly Kluge entfaltete in 10 Min. Roheiſen. Mixed numbres warrants 
der Arie aus „Glöckchen des Eremiten“ von 56 Sh. — d. Flan. g 0 Bud En 
Maillart ihre jugenefriſche Stimme mit anerfen- 55 icht Er iſt der Anſicht, daß höchitens einige Erf 248 5 
kenswertber techniſcher Geſchicklichkeit und erntete Vermiſchte Nachrichten. niffe an einzelnen Poſitionen verſchiedener Mi. ßezeichnet den geſtrigen Berſuch als mißglückt. Fe 8 150 dia 5 0 
2 reichen Beifall. Ebenſo fand Fränlen Ippen Berlin. Eine Neuerung, welche Herr niſterien gemacht werden könnten, was wenig i Pa is, 30. Januar. Die Deputirtenkam⸗ de. Leden 1178 un & rest. Lebe * e 
Gelegenheit, ihre bekannten tüchtigen geſauglichen Oswald Nier, der Beſitzer der Weinhandlung Betracht komme, da ſowohl der Kriegs⸗ wie mer erklärte nach langer und lebhafter Debatte Sete. — geben A 3 
Leiſtungen aufs neue ins befte Licht zu ſtellen; und Weinſtuben „Aux Caves de Frances, zum der Marineminigter jede Herabſetzung des Etats mit 253 gegen 219 Stimmen die Wahl des De⸗ Einer ö. — Pr — This 240 1600,00 
durch die Vorträge dreier Lieder von Kushiftein, Ungegypſten, zum 1. Februar d. ab treffen will, ablehnten. Für die Debatte über das Budget putirten Gien, Loresn (konſervativ), für un 
Schubert und Berger nahm dieſelbe die unbe⸗ dürfte wohl geeignet ſein, ihm reſp. feinem Haut- erwartet man. hierüber wichtige Verhandlungen. ültig, weil derſelbe auf ſeine Arbeiter bei der 
dingte Zuſtimmung der Hörer fo in Auſpruch, lokale in der Leipzigerſtraße eine neue Kundſchaft Paris, 30. Januar. Laut Privatnachrichten, Wal einen Druck ee habe. 
R daß fie ſich noch zu einer Zugabe entſchließen zuzuführen, und zwar diejenigen Feinſchmecker, welche der hieſigen polniſchen Kolonie 
N mußte, wozu ſie Deſſauer's „Spauiſches Lied“ welche echte franzöſiſche und vortreffliche deutſche aus Wa rſchau und Wilna zugeben, fet der Waſſerſtand 
wählte. Eine Vereinigung der letztgenannten Küche Lieben. Herr Nier wird vom 1. Februar ruſſiſche Druck niemals fo hart und empfindlich 2 aſſer 5 Ruferdam 8 Tan, » : % ME 
. 6 j geweſen wie grade jetzt. In der Warſchauer Elbe bei Dresden, 29. Januar, + 1.60 %%. lage a 22. = 
Geſellſchaft herrſcht große Erbitterung rg den Meter, bei Magdeburg, 29. Januar, + 3,35 ea 
ei 


Br ir Damen mit der Konzertgeberin zu einem — an ger 9 bach ER ie ei 
erzett aus „Tell“ bildete eine willkommene Ab: Abend⸗Küche, welche na ir vor dieſe m { 8 N na Bi 
f ü : General⸗Gouverneur Gurko, mehr viell noch Meter. — Unſtrut bei Straußfurt, 29. Januar, Legen g Nenn: 222 2227 
gegen deſſen Gemahlin, eine Franzöſin, 1 3,30 Meter. — Oder bei Breslau, 29. Jaunar, ane 8 nnn 22 us * 
le⸗ Oberpegel 5,30 Meter. Unterpegel 1,76 Meter. PR Beten. Sage - B 


Bergwerk und Hütteugeſellſchaften. 
Eat „ 6½ 127,25 5 Harkort Bergw. 4 133,78 
Sen * Pidernia i 7% 20. 40 5 
de. Wußſiſab. 240,00 0 Kon. u. Laurah. 5% 166,5 
Yonifacius 140,096 Loulſe Zieibau Sta 147,00 4 


9 
3 
mw. 4 9,105@; Märk. We. is 231,008 
Boruifia Berg) 4 war 1 2% 176,90 % 
8 


des nationalen Friedens in Oeſterreich hingewie⸗ 
ſen wird. 

Paris, 30. Jauuar. Laut Depeſche der 
„Debats“ aus Madrid iſt der neue Finanzminiſter 
Eguilior wegen des geradezu verwahrloften 

uſtandes der Finanzen und des beſonders großen 
fizits im nächſten Budget völlig entmuthigt. 


Oberſchleſiſche 
Stolberg. Zink⸗P. 2½ 76.50 b 
125,706 do. de. St.-Vr. 7½ 16 6@ 


Gelſentirchener 6 184,70 U 
Verſicherungs-Geſellſchaften. 
Hachen⸗Münch. 420 10851, @& Wermauia 


4 105, * 
Berliner seuer. 150 314% 0 | Mag. gene 215 


Bauf-Distont. Wechſel⸗ 


ours vom 
Keigsbant 5, Zoubarg 6 80 YJausar. 
Trivariscont Sid 3 = 


. | 8468.70 95 


8 wechſelung und erzielte durchſchlagenden Erfolg. zu unveränderten Preiſen bleibt, eine feine ſran⸗ 
1 — 72 Auch das Trio „Der Engel Lied“ für Cello zöſiſche und deulſche Küche ebenfalls zu möglichſt i 
; (Herr Kapellmeiſter Oſſeuey), Sopran (Frau von billig geſtelltem Preiſe einführen, fo z. B. Diners der hochfahrenden Behandlung des polniſchen 


fe Lappert) und Klavier (Herr G. Lehmann) trug und Soupers ſchon von drei Mark an; außerdem mentes. Auch wird der Regierung vorgeworfen. — Warthe bei Poſen, 29. Januar + 2,52} ve. ? Sa . 5 191,80 „ 
k ben 1 alien, ee fol a la a billigſt ſervirt werden, und find nach Polen den Abſchaum der Beamten der Meter. Fabel 4 € nn * we 8 wos 
5 Applaus ein. Nicht minder ſprachen die von bei dieſer Neuerung bon Abends 6 Uhr an die verſchiedenen Verwaltungen geſendet zu haben. 2 Leere 3 Boden . . u. 0 u. 22 mer 
Br einem geſchätzten Dilettanken in dankenswerther ſämmtlichen Tiſche der Weinſtube Leipzigerſtraße Dem General Kokhanow, Gouverneur von Wilna, Wetterausſichten Baddaıs Tae 112.80 7 
3 Weiſe vorgetragenen Lieder von Schumann, Nr. 119/120 mit Tiſchtuch bedeckt und mit wird ein ſyſtematiſches an a der katho⸗ für Freitag, den 31. Januar 1820, EEE 
en Scharwenfa und Meyer⸗Hellmund allgemein an ſchönen Blumen geſchmückt. Wer das Lokal liſchen Geiſilichteit und der polnischen Sprache Zeitweiſe auſtlarendes, ra nebliges old: und Papiergeld. 
cen kennt, wird ſich ein Bild machen können, vorgeworfen. oder wolkiges Weiter mit geringen ee Diasen per Stück —— engl. Banfaercı 240 


709 Die geſammte Klavierbegleitung lag in den ſchon 5 
2 änden des Herrn G. Lehmann, der dieſelbe auf un überaus einladend ſich daſſelbe nunmehr 


925 N e 30. Januar. In einer in und müßigen nordweſtlichen Wi 
* einem klangvollen Bechſtein ſchen Flügel aus dem durch dieſen duftigen Schmuck geſtalten wird. 


Boulogne ſtattgehabten Wählerverſammlung ratur wenig verändert 


ui 2, Banknoten 91.80 8 
20 — ver Stick 16, 8 8 err. Bantnoten 172.75 
Dollar 4186 Noten 125.00 0 
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Gewagtes Spiel 
oder 
Der Kampf um eine Million. 


Von J. Miramar. 


„Nimmermehr!“ rief Max. „Ich ſoll mich 
feige zurückziehen, wo Sie meinetwegen Todes⸗ 
gefahren ſich ausſetzen! Ich begleite Sie.“ 
„Sie können mir weit mehr nützen, wenn Sie 
hier die Ereignifje abwarten. Man muß keine 


Schlacht beginnen, ohne Reſervetruppen binter 


ſich zurückzulaſſen, und dann bedenken Sie noch 
eins, Max: in dieſer Nacht bietet ſich wahrſchein⸗ 
lich Gelegenheit für Sie, endlich die Befreiung 
ihres armen Kindes bewirken zu können.“ 

„Meine Tochter, meine arme Anna, die hier 
das Wunderkind ſpielen muß und von der Me 
gäre gepeinigt wird!“ ſeufzte Wallmann. „Um 
ihretwillen thue ich Alles.“ 

„So verhalten Sie ſich hier ganz ruhig. Wir 
wollen zur Fürſorge unſere ſämmtlichen Geräth⸗ 
ſchaften in die eiſernen Kiſten packen und ver 
ſchließen. Müſſen wir ſie jetzt vielleicht im Stiche 
laſſen, ſo wird ſich ſpäter ſchon Gelegenheit finden, 
fie von den Behörden, die ſie in Ve. wahrung 
nehmen werden, zu reklamiren. Sie loſchen das 
Licht und bleiben hier, während wir uns mit den 
Gendarmen nach dem „Rothen Ochſen“ begeben. 
Sind wir etwa eine Stunde fort, ſo gehen Sie 
nach dem Quartier der Wahrſagerin, die ſicher 
Wache ſtehen wird. Verkleiden Sie ſich gut und 
retten Sie Ihr Kind.“ 

Er reichte ihm die Hand und mit einem ſtum⸗ 
men innigen Häudedruck gelobte Max dem edlen 
Manne, ſich ſeinen Anordnungen blindlings unter⸗ 
werfen zu wollen 

Ohne noch ein Wort zu verlieren, machten ſich 
alle drei an das Einpaden der Geräthſchaften, 

oſtüme, Irftrumente und Apparate. 


Nach Ver⸗ 


die bereitſtehenden Kiſten ban worden, ebenſo in der Dunkelheit, dem Schweigen und der Er⸗ der Balbos hat mir befohlen, ihn nöthigenfalls / ommen. Alles Uebrige werdet Ihr 
wie die koſtbaren mit Moſaik eingelegten Tiſche, wartung noch viel länger erſchienen, als ſich ein ſo lange mit kaltem Waſſer zu bezießen, bis er N 


die der Preſtidigitateur mit ſtaunenswerther Ge⸗ 
ſchicklichkeit auseinandernahm und verpackte. 


Nachdem dies Alles geſchehen war, nahmen 


Sylvio und der Page ihre Mäntel um, die Lichte 
wurden ausgelöſcht und beide ſchritten, nachdem 
ſie mit einem innigen Händedruck von Wallmann 
Abſchied genommen, in die N e 

In der ſtockfinſteren Bude 1 Schau⸗ 
ſpi-ler allein zurück. Finſter wie ſeine Umgebung 
war auch ſein Geſchick. War es deukbar, daß er 
den Kampf mit dieſen furchtbaren Geguern ſieg⸗ 
reich beſtand? durſte er hoffen, das hohe Ziel, 
das er ſich geſteckt halte, zu erreichen? Lächelte 
ihm doch noch das Glück im Beſitze dreier weib⸗ 
lichen Weſen, die i m ſo überaus theuer waren, 
— feiner Mutter, feiner Tocher und ſeiner Ge 
liebten, Bertha von Benkendorf? — 

Nax ſtützte den Kopf in die Hände und ver⸗ 
ſank in tiefe Träumerei. 


9. 


Der Ueberfall. E 

Tiefe Stille herrſchte in der Scheune, in 
welcher wir ſchon ein mal einer Verſammlung 
des edlen Kartenſpiels beigewohnt haben, tieſe 
Stille und tieſe Finſterniß. Man hätte glauben 
onnen, ſie ſei ganz leer, pur ein Aufenthalt für 
Ratten, Mäuſe und Ungeziefer, wären nicht aus 
einem Winkel Töne erklungen, welche bald dem 
Grunzen eines Vorſtenthieres, bald dem Schnauben 
eines Stieres glichen und die man erſt nach 
längerer Ueberlegung für das erkennen konnte, 
was ſie waren — das Schnarchen eines Menſchen. 
Auf einem Strohbündel hingeſtreckt, mit einem 
Mautel bedeckt, ſchlief Pique Acht ſeinen Rauſch 
aus. In einer Ecke ſaßen Grunert und Lemke. 
Sie wachten aber ſie wagten weder Licht anzu⸗ 


Kratzen an der Thür vernehmen ließ. Lemke 
öffnete und der Bucklige ſchlüpfte durch die Thür. 

„Es hat einen ſchönen Lärm gegeben,” ſagte er, 
indem er eine Blendlaterne anzündele, jedoch uur 
durch einen kleinen Spalt der Blechdecke den 
Lichtſtrahl fallen ließ. 

„Mit wem?“ fragten Grunert und Lemke, 
wie aus einem Munde. 


„Mit den Gendarmen und mit dem Balbos, 


Die Erſteren haben die halbe Stadt nach dem 
Unruheſtiſter durchſucht und ware Pique⸗Acht 
ihnen in die Häude gefallen, jo würde es ihm 
nicht gut gegan, en fein; ſie haben sich indeß 
wieder beruhigt und ‚find in ihr Wachtlokal ge. 
gezogen. 

„Und der Balbos?“ fragte Pique⸗Drei. 
„Der iſt fuchswild,“ entgegnete Martin, „und 
ich rathe Euch jetzt ſehr gefügig zu ſein. Ihr 
wißt, einen mißglückten Anſchlag vergißt er nicht 
leicht, beſonders wenn wie hier die Gefahr ſo 
nahe lag, daß noch allerl and andere Dinge zum 
Vorſchein kommen, an die man nicht gern rührt.“ 

„Unſere Schuld iſts doch nicht,“ brummte 
Lemke, „das betrunkene Vieh, der Schmied, hat 
die ganze Suppe eingebrockt.“ 

„Ihr müßt fie aber mit auseſſen,“ höhnte 
der Bucklige, „mit gefangen, mit gehaugen. Die 
infame Vorſtellung heute Abend ruinirt uns hier 
das ganze Geſchäft.“ 

„Das hatte uns der nichtsnutzige Taſchen⸗ 
ſpieler ſchon vorher verdorben.“ ſchalt Grunert. 
„Ich habe einen Grimm auf ihn, daß ich mich 
gar nicht laſſen kann. Giebt es denn gar kein 
Mittel, ihm an den Leib zu kommen? Hat 
der Balbos für heute Nacht den Anſchlag auf⸗ 
gegeben?“ 

„Im Gegentheil, er muß unter allen Umſtäuden 
|ausgefügrt werden,“ antwortete der Bucklige. 


nüchtern iſt.“ — 

Nach vielem Stoßen, Rütteln und Rufen ge⸗ 
lang es, den Schlafenden zu erwecken. Marlin 
ließ ihn kaltes Waſſer und kalten Kaffee, den er 
zu dieſem Zwecke mitgebracht hatte, trinken, und 
waren auch die Geiſter des Weines noch nicht 
ganz verflogen, ſo ward er doch ſo weit nüchtern, 
daß er aufſitzen und die Erklärung des Buckligen 
mit auhoren konnte. Das Uebrige war von den 
Einwirkungen der friſchen Luft zu hoffen. 

„Der Italiener mit ſeinen Begleitern logirt 
wie Ihr wißt, im „Rothen Ochſen“ und zwar 
in der zweiten Etage des Seitengebändes, das 
den Eingang vom Hofe aus hat! Der Balbos 
bat ſchon ſeit zwei Tagen für ſich und den 
Salomo die Zimmer in der erſten Etage ge⸗ 
miethet. Im Erdgeſchoß liegen außer einem 
kleinen Speiſeſaal nur Wirthſchaftsräume. in 
denen ſich um dieſe Zeit Niemand befindet. 
Alles iſt aufs Beſte vorgeſehen.“ 

„Vortrefflich!“ riefen die Banditen. 

„Der Italiener pflegt erſt ſpät nach Hauſe zu 
kommen, da er in ſeiner Bude immer Alles erſt 
wieder vollſtändig in Ordnung bringt,“ fuhr der 
Bucklige fort, und es ſchläft gewöhnlich, wenn er 
mit ſeinen Begleitern zurückkehrt, im Hauſe 
ſchon Alles bis auf eine Magd. die ihn er⸗ 
wartend in der Küche ſchlaftrunken am Tiſche 
int und nachdem ſie ihnen die Thür geoffnet, 
nichts Eiligeres zu thun hat, als in ihr Bett zu 
kriechen. 

„Der Taſchenſpieler und ſeine Gefährten gehen 
in den Speiſeſaal, wo für ſie kalte Küche zum 
Abendeſſen bereit geſtellt iſt und halten ſich ge⸗ 
wohnlich eine halbe Stunde daſelbſt auf, um die 
Speiſen zu verzehren. Dann ſteigen ſie die zwei 
Treppen hinauf. Der Italiener und der Kaſſirer 
bewohnen die beiden Zimmer rechts vom Vorſaal, 


dort erfahren. 

Nun vorwärts, marſch, leine Zeit verloren.“ 

V„Gehſt Du nicht mit?“ fragte Pique Acht. 
„Nein, ich muß erſt noch zur Kartenſchlägerin 
und Fürſorge treffen, daß ein Vögelchen, was ich 
mir dort zu meinem Privatvergnügen aufbewahre, 
nicht ausfliegt. Sorgt nicht um mich, ich um⸗ 
ſchwebe Euch ſtets wie Euer guter Genius,“ fügte 
er mit einem häßlichen Lachen hinzu. 

Nach einer Viertelſtunde war das Kleeblatt an 
dem bezeichneten Orte. Die Straßen der Stadt, 
welche ſie durchſchritten, waren ſtill und menſchen⸗ 
leer, die Paderborner lagen bereits im tiefen 
Schlafe. 

Der „Rothe Ochſe“ war ein großes alter⸗ 
thümliches Eckhaus, deſſen Vorderfront nach einer 
der belebten Straßen ging und von der einen 
Seite hart an ein anderes Gebäude ſtieß. Von 
der andern Seite war ein ſchmales Gäßchen und 
der von einem Raum eingeſchloſſene Hof ſtieß an 
den Kirchhof einer alten Kloſterkirche, der ſchon 
bei Tage etwas Unheimliches hatte und Nachts 
nicht leickt von Jemand betreten ward. 

»Unbemerkt und ohne Mühe erkletterten die 
Banditen Einer nach dem Andern die Mauer uns 
gelangten in den Hof. Tiefe Stille herrſchte auch 
bier. Nicht einmal ein Hund ſchlug an, ſei es, 
daß man hier einen ſolchen Wächter nicht hielt 
oder daß Pique⸗Aß und Lüdemann bereits Sorge 
getragen hatten, ihn ſtill zu machen. Alle Fenſter 
in den den Hof von drei Seiten umgebenden Ge⸗ 
bäuden Waren finſter, Alles ſchien auch hier im 
tiefſten Schlafe zu liegen. 

Ermuthigt durch dieſe Sachlage, aber doch bei 
jedem Schritte vorſichtig um ſich ſpähend, ſchlichen 
die drei Boſewichte die Treppe hinauf, nach den 
Zimmern, die ihe Hauptmann feit zwei Tagen 
gemiethet hatte und wo er jetzt mit Pique König 
ſich aufhielt. Sie hatten kein Licht; die Thür des 
Zimmers war nu angelehnt und Beide lagen 
bier geduldig wie Katzen, die eine Maus fangen 


lauf einer Stunde war bis auf die Bekleidung brennen, nech ſich zu rühren und flüſterten, Euch dazu abzuholen und Euch die Befehle des der Page hat links das Zimmer mit Kabinet inne 
der Wände und die Sitze in der ganzen Bude die Kopfe zuſammenſte gend, nur ganz leiſe mit: Balbos zu überbringen, bin ich hergekommen. 


nichts mehr vorhanden. Selbſt die Portieren einander. 


das Zimm e [wollen, auf die Lauer. ö 
Saltos ; i _ „Der Balbos läßt Euch ſagen, Ihr ſ llt mit 
Zuvörderſt helft mir aber den Trunkenbold da größter Vorſicht vom Kirchhof aus über die Maner 


— — 


— 


— nn 


und der Vorhang waren zuſammengerollt und in Sie hatten eine Zeit fo zugebracht, die ihnen 


Zum allgemeinen Wohl. 


I 


Keine Krankheiten find mehr verbreitet wie die der Nieren und Leber und 
feinen Leiden ſteht die mediziniſche Wiſſenſchaft mehr machtlos gegen ber als dieſen. 


Krankheiten der Nieren und Leber haben unzählige andere Leid n im Geo Ige 
wie Magenbeſchwerden, Rheuma mus, Gicht, Waſſerſucht, Herzkraukheit n ꝛc., 


und find dieſe ſecundäre Leiden nur dann 
hoben, nämlich die geſunde Funktion der 


zu heilen, wenn die Grundurſacke ge- 
Nieren und Leber hergeſtellt wird. 


Warner's Safe Cure bat ſich, zur Heilung dieſer Kraak⸗ 
heiten, einen Weltruf erworben und verdanken Taujende dieſer Medizin ihre Ge- 


neſung und Gefundkeit. 
Aus Dankbarkeit machen es ſich 
Leldenden zu empfehlen. 


Geheilte zur Aufgabe, dleſelbe anderen 


. Cöln a. Rh. 

Von einem hartnäckigen Nierenleiden heim eſucht, habe 
ich, nachdem ärztliche Bemühungen, eine Beſſerung her: 
belzuführen, erfolglos blieben, die größte Gefahr zur 
Erhaltung meines Lebens aber vorhanden war, durch 
Zufall auf Warner's Safe Cure aufmerkſam gemacht 
ſofort dieſe Medizin bei mir angewendet und war ich 
ſchon nach Gebrauch von 6 Flaſchen im Stande, mich 
wieder frei zu bewegen. Nach weiteren 6 Flaſchen war 
ich foweit hergeſtellt, daß ich meinen, ſonſt wohl ſchwie⸗ 
rigen Denſt wieder aufnehmen konnte und mit der 
36. Flaſche beendete ich die Kur, indem ich mich für 
völlig geheilt und gelräftigt bet achte. 

Allen Nierenleidenden kaun ich Warner's Safe Cure 


Den Herren — & Co. aber kann je 55 En er 
edizinbereitung nur meine t 
ae 9 Auf Anfragen bin ich 
skünften gerne bere 
2 Fabrikinſpeltor, Kgl. Amtsanwalt a. D. 


Schröder, 


: Frohberg i Sachſen. 
Ich fühle mich verpflichtet, Ihnen mitzutheilen, daß 
on nach der dritten Flaſche Ihrer hochgeſchätzten 
edizin Warner's Safe Cure ſich mein Zuſtand be⸗ 
deutend gebeſſert hat. Seit 22 Jahren habe ich an 
Blaſenkatarrh gelitten und keine Kunſt der Welt giebt 
8, die Ihre Medizin übertrifft. Sie thut Wunder. 
Seit Weihnachten ſind die Schmerzen ſo heftig aufge⸗ 
teten, daß ich endlich zu Ihrer Medizin griff, und 
welcher Erfolg und blos durch Gottes Fingerzeichen bin 
ich darauf gekommen. Meine Frau hat es im Winter 
1887—1888 auch gebraucht und ebenfalls geholfen 
Frohberg kenne ich ungefähr 40 Perſonen, wo Ihre 
edizin geholfen hat, und die Stadt zählt blos 
900 Einwohner, mitunter ganz ſchwere Kranke, wo 
das Leben ſchon abgeſagt worden iſt, ſind theilweiſe 
ganz geſund geworden. Es iſt hier noch kein Mißerfolg 
deweſen. Dies der Wabrheit getreu. 


Anton Uhlmann. 


2 Neuhanfen: Münden: 
Meme Frau wurde durch 2 Flaſchen Warner's Safe 
Cure und Safe⸗Pillen von ihrem langwierigen Magen⸗ 
a gänzlich geheilt und erfreut fich jetzt guter Ger 
undheit. 
Martin Briglmaier, Blutenburgerſtraße 127, 2 Tr. 


Breslau. 
Warner's Safe Cure habe ich für ein langlähriges 
Leberleiden, für welches keine Medizin mir helfen 
mochte, mit dem beſten Erfolg gebraucht; 5 Flaſchen, 
Mebit den dazu gehörenden Pillen gaben mir meine Ge⸗ 
ſundheit wieder. e 7 5 5 ur en Wunſch 
n ündlich oder ſchri mitzutheilen. 
A ere F. Kuntze, Bohrauerſtr. 19. 


München. 
Meile ergebenſt mit, daß mir Marner 's Safe Cure 
bei meinem hartnäckigen Nieren- und Blaſenleiden vor⸗ 
755 Dlenſte leiſtet. Auskunft ertheilt brieflich oder 
ich an jeden Kurbedürftigen 
9 5 — Blumberg, Bergerſtraße 25. 
Ju Apotheken zu haben. Haupt⸗Depo 
Schwan Apotheke in Berlin, Spandauerſtraße 77. 


Eiſenbahn Direktions⸗Bezirk Berlin. 
Die Bahnwirthſchaft auf dem Bahnhofe Fin en- | 
Walde, zu welcher außer einer heizbaren Schlaf: 
ammer eine Wohnung nicht gehört, ſoll vom 1. Mai 
890 ab anderweit verpachtet werden. Die Pacht⸗ 
18 ngungen ſind von unſerm Bureau⸗Vorſteher 
| rohm hier, Karlſtr. Nr 1, gegen vortofreie Ein⸗ 
"dung von 50 „ nebſt 5 „ Beſtellgeld zu beziehen. 
; enchtgebote, welchen die von dem Bewerber zu unter: 
muitenden Bedir yr w Gnu gelegt werden 
5 ſind 71 mit 72 Sebrhar 1880, Boral 
gungen bis zum 18. Februar „Vormit⸗ 
tags 1 Uhr. a und verſiegelt mit der Auf: 
ft „Angebot auf Pachtung der Bahnhofswirthſchaft 
1 


nur auf das Wärmſte empfehlen und möchte ich allen 
dieſen zurufen: „Verſucht und habet Zutrauen, der Er⸗ 
folg tft ein überraſchender.“ * 


Groß⸗Nie köhr b. Gnolen i. Mecklbg. 

Anfang April d. J. erkraukte ich plötzlich ſehr ſchwer 
an Gelenkrheumatismus, konnte mich gar nicht bewegen 
und mußte längere Zeit das Bett hüten Durch Sa izyl⸗ 
ſäure und ſpäter durch Dampfbäder, welches beides der 
Arzt verordnete, wurde mir zwar Erleichterung ver⸗ 
ſchafft, aber keineswegs die Krankheit beſe'tigt. Die 
mir empfohlenen Hausmittel, von denen ich unzählige 
nach einander auwandte, erwieſen ſich alle ohne Aus⸗ 
nahme als nutzlos und mit Eintritt des regneriſchen 
Wetters zu Aufang Auguſt verſchlimmerte ſich das 
Uebel der Art, daß ich fürchtete, wieder bettlägerig zu 
werden. ließ ich mir 2 Flaſchen Warner's Safe 
Cure und 2 Flaſchen Warner's Safe Pills ſchicken, 
um dieſes in den Zeitungen oft empfohlene Heilmittel 
noch als letztes zu verſuchen: nahm beides genan nach 
orſchrift und konnte ſchon nach Verbrauch der drit en 
Flaſche bedeutende Linderung verſpüren. Heute habe 
ich die 10te Flaſche gebraucht, bin wie von neuem ge⸗ 
boren und hoffe feſt, daß nach 4 bis 5 weiteren Flaſchen 
auch der letzte Reſt dieſer ſo heimtückiſchen Krankheit 
verſchwunden ſein wird. Vorläufig meinen innigſten 
Dank für ibr wunderthuendes Heilmittel, ich werde es 
empfehlen wo ich kann. Ich wünſche, daß ſie dieſes 
zum Wohle meiner leidenden Mitmenſchen öffentlich in 
den Blättern bekannt m chen, bin auch gerne bereit 
auf Anfrage mit Retourmarke jede Auskunft zu ertheilen. 
Fr. Wiencke, Inſpektor. 


Hamburg. 
Im Intereſſe der leidenden Menfchheit halte ich es 
für meine Pflicht, Ihnen mitzutheilen, daß ich nach 
Gebrauch von 10 Flaſchen Warner's Safe Cure von 
einem ca. 9 Jahre währenden Leiden, welches ſich durch 


zuletzt ſogar einer vollſtänd'gen lähmungsartigen Schwäche 
des ganzen Körpers, Urinverhaltung verbunden mit 
furchtbaren Schmerzen, Flimmern vor den Augen und 
Hemmung des ganzen Denk⸗ und Sprachvermögens 
vollſtändig hergeſtellt worden bin. Während 
dieſer langen Zeit bin ich von verſchiedenen Aerzten, 
jedoch vergeblich, behandelt worden, ſo daß im Früh⸗ 
jahr meine Penſionirung als Beamter bei einem Alter 
von 45 Jahren erforderlich wurde. Indem ich Ihnen, 
Herr H. H. Warner, die Verſicherung meiner aufrich⸗ 
tigſten Dankbarkeit erſtatte, bitte ich Sie von Vor⸗ 
ftehendem im Intereſſe der leidenden Menſchheit durch 
Publikation in den Zeitungen ꝛc. Gebrauch zu machen. 
Ju Auskunftsertheilung ift ſtets bereit 
Ihr ergebener 
Weiden⸗Allee 59. H G. Boneß, penſ. Polizeibeamter. 


dokumentirte, 


Frankfurt a. M. 
Vor 2 Jahren litt ich an Leberleiden, trank 56 
Flaſchen Warner's Safe Cure und war geheilt. Im 
Frühſahr cr. ſtellten ſich Symptome von Nierenleiden 
ein, ich trank 2 ne 2 80 einer Nacht war ein 
auptſymptom total verſchwunden. 
me Siemens, Hauptmann a. D. 


Berlin. 
Nachdem ich lange Zeit mit Magenleiden und Bleich⸗ 
ſucht behaftet war, wurde ich vollſtändig durch den 
Gebrauch von Warner's Safe Cure davon befreit. 
Allen ähnlich Leidenden kann ich dieſe Medizin beſtens 
. Fran Wwe. Hilger, Neanderſtraße 34. 


t und Verſandt von Warner's Safe Cure: Weiſſe 


Bekanntmachung. 


Zur 5 ichen Vermiethung des Platzes VI. an der 
— . Termin am Montag, den 8. 8 
örnar d. J., Vorm. 10 Uhr, Paradeplatz Nr. 10, 
Erdgeſchoß rechts, au. Die Vermiethungsbedingungen 
können in unſerem Geſchäftszimmer vorher eingeſehen 


werden. 
tettin, den 22. Januar 1890. 
5 Die Reichs kommiſſion 


für die Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 
T ˙ — —̃ — 


Bücher-Abſchl. 


auf die Beine bringen. Wir brauchen ihn und 


Holzverſteigerung 


in der Alt Dammer Stadtforſt. 

Am Dienſtag, den 4. Februar d. J., von Vor⸗ 
mittags 10 Uhr ab, ſollen aus den Jagen 19 und 
23 des Schatzbezirks Noſengarten etwa 300 Stiick kie⸗ 
ſeine Bau⸗ und Schueldehölzer, 5 Steck kieferne Stan⸗ 
gen 1. Klaſſe, 181 rm ficferne Stabben und aus den 

igen 23 und 36 9 rm kieferne Knorren im Gaſthofe 
Ber 3 Haufe hierſelbſt öffentlich verſteigert 

den. a 

Nähere Aus'unſt ertheilt neben den ſtädtiſchen Forſt⸗ 
beamten auch der Rathmann Herr asenthal 
hierſelbſt. 

Alt⸗Damm, den 23. Januar 1890. 

Der Magiſtrat. 
Neubau 
* . 
des Hoſpitals St Petri 
in Stettin. 

Die Ausführung der beim Neubau des Hoſpitals 
St. Petri hie ſelbſt nothwendig werdenden Erdarbeiten 
Nie Wege der öffentlichen Ausſchreibung verdungen 
werden 

Verſtegelte und vorſchriftsmäßig bezeichnete Augebote 
ſind bis zum Sonnabend, den 6. Februar er., Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr an den Unterzeichneten einzureichen, 
zu welcher Zeit dieſelben in Gegenwart der etwa er⸗ 
ſchenenen Unternehmer eröffnet werden ſollen. 

Die Zeichnungen, ſowie auch die Bedingungen und 
Erdberechnungen können im Bureau 1 eingeſehen, die 
letzteren auch von da gegen Einſendung von 1 % be: 


zogen werden. 
Stettin, den 23. Januar 1890. 
Der Landes-Direklor der Provinz 
Pommern. 


gez. Dr, Freiherr von der Goltz. 


Waden: für Huus gesang 


Donnerſtag, den 6. Februar er., 7½ . 
im großen Saale des Konzerthauſes 


Konzert. 


Einlaßkarten zu 2 % in den Muſikalienhand⸗ 
lungen von N. Siemen und P. Witte. 
Herm-nn Kabisch. 


Einſetzen künſtlicher Zihne, 


Verfall der Kräfte, ab und zu auftretender theilweiſer a Zahn von 3 .44 an, werden unter Garantie des Gut⸗ 
Lähmung — die der rechten Geſichtshälfte, der ganzen ſitzens angefertigt, Plombiren, Zahnſchmerzbeſeitigen, 
linken Körperhälſte, beider Unterextremitäten — und ſowie ſchmerzloſe Zahnoperationen zu billigen Preiſen. 


Auf Wunſch auch auf Theilzahlung. 
E. Kalinke, Mönchenbräckſtr. 4, 2 Tr., 
Ecke Bollwerk. 


echnik um Einbeck 


(Provinz Hannover), 
ädtiſche — ſeitens der Königl. Preuß. 

Ne iche mehrfach ſubventionirte 

achſchule 

Fachſchue Maſchinentechneker. 
Neues (38.) Semeſter 15. April er. — An⸗ 
fragende erhalten durch den Direktor Dr. Stehle 
das Progr. gratis zugeſandt. Der Magiſtrat. 


. A TER TR engen iv . 
Obst- u. Gartenbauschule 
Ia östritz,. 


(Gera— Leipzig.) Oſtern Aufnahme der Söhne ange⸗ 
ſehener Eltern. Gründliche wiſſenſchactliche und prak⸗ 
tiſche 3 3 ee Kurſus für 
injährig⸗Freiwilligen⸗Examen. e erenzen. 
Einjährig⸗Freiwillig Fer Dit. M. 88 a — . 


Wiſſenſchaftliche 
Arbeiten jeder Art diskr. u. reell. — Adr.: Gelehrten: 


verein durch Annoncen⸗Exp. R. Riehter, Berlin 
SW., Wilhelmſtr. 122a. 


ze, macht bisfre 7 
korrekt Breiteſtr 10 1 fr. 


Polytechnische beselschaf. 


Freitag, den 31. Januar, Abends 8 Uhr: 


Herr A. Ehrhardt aus Rirdorf: 


Ueber die Linoleum⸗Induſtrie. 

4 Verein ehem. 

Kameraden des 
Garde-Korps. 


Sonnabend, den 1. Februar 


Abends 8 Uhr Verſammlung 


\ rſicht (Fortſetzung folgt.) 
in den Hof ſteigen und zu ihm in ſein Zimmer 


— —— ——— H — —— —— — — — — 


Bad Stuer in Meckl., den 21. Januar. 


5 Im verfloſſenen Jahre wurden 460 Kurgäſte aufgenommen. An dem hier bisher üblichen einfachen, 
milben Heilverfahren wurde auch in dieſem Jahre feſtgehalten und zwar wieder mit ſichtlich autem Erfolge. 
Erſchöoft und verſt mmten Gemäthes traf Mancher hier ein, der nach einigen Wochen oder Monaten weſentlich 
gekraftigt und mit friſchem Lebensmuthe Stuer verließ. Gute Reſultate wurden vorzugswe ſe erzielt bei Ver⸗ 
dauungsleiden, Blutarmuth, allgemeiner Schwäche, Hopochondrie, Hyſterie, Aſthma, Rückenma ksaffektionen. 


Morphiunmſucht, Lungenkatarrh, Gicht u. Rheumatismus. — Augen blicklich find 18 Kurgäſte hier. — Nächst 
Bahnftation Ganzlin, 5 Kilom., auf Wunſch Fuhr werk derhen. — Proſpekte gratis. 


En (A. iarde Ya 
888888888328 


Seoben erſchien: 


Das Lexikan d 


5 


ANA gas 


ur 


| 3 und Rath. Das ungemein reichhaltige, intereſſante 


E Abbrechen der Beziehungen. — Abendg ſellſchaft. — Abendmahl. — Aberglaube 
Ablehnung. — Abreſe. — Abſage einer Einladung. — Abſchied. — Abſchiedsben h. — Abzwclſen 
e eines Beſuches: — Abwelſen eines Tänzers. — Achtung der Ueberzen zung anderer. — Adreſſe.— 
Aeußeres. — Alleingehn. — Almoſen. — Alter 
Anerkennung. — Augeberei. — Anklopfen. — Anlehnen. — x ꝛc. bis 3. — Zu beziehen durch 
alle Buchhandlungen, ſowie gegen Einſendung des Betrags durch Poſtanwelſung oder in Freimarken 


u 


5 [für Porto 20 reſp. 30 Pfennig] direkt von der Verl 


Praktifhes Hand- und Nachſchlagebuch 


für alle Fälle des geſeilſchaftlichen Verkehrs. 
Von 
Kurt Adelfels, 
Verfaſſer des „Lexikons des Lebensglücks“. 
Preis: broſchirt M. 3.60, in eleg. Orig.⸗Leinwandband M. 4.50. 


Das Lexikon der feinen Sitte von Adelfels erthellt in der praltiſchen Form alphabetisch 
geordneter, für ſich abgeſchloſſener Artikel auf viele hundert Fragen des geſellſchaftlichen Umgangs, 
der feinen Lebensart und guten Sitte, des A, ſtauds und der Sittlhleit, raſch und präzis Antwort 


Du ig nt der hicſigen Waſſeth ilanſtalt. 


genesen, 
er feinen Sitte, 


Werk beginnt mt folgenden Artikeln: 


— Aubieten. — Ande ken. — Anekdoten. — 


agsbuchhaudlung Levy e Muller in Stuttgart. 


Aa gaskasesesesss esse "ES 
FP 


„Wenn zwei ſich nur gut And.“ 


Neueſte Geſchichte 
von Nataly von 


Eſchſtuth 


erſchein 


in Schorers Familienblatt. 


Preis 2 Mark viertel jäbrlich 
jeder Buchhandlung. 


Probenummern in 


Villa in Stettin Weſtend. (. 


Bei geringer Anzahlung mit 5000 % unter Kauf 


pres zu verkaufen. Näheres Falkenwalderſtr. 54. 


„Es hat Gott dem Herrn gerauen, unſern 
lieben Vater, Schwieger⸗ und Großvater, den 
Nagelſchmiedeme'ſter 


Heinrich Riess 


nach kurzem, ſchweren Leiden beute Mittag 
12 Uhr zu ſich in ſein Himmelreich zu holen. 
Dies zeigen tiefbetrübt an 
Stettin, den 29. Januar 1890. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet am Sonntag 2 Uhr 
von der en. luth. Kirche, Bergſtr. 6a aus ſtatt. 


Mittwoch, den 29. Jannar, Abends 6½ Uhr 
bat es Gott dem Herrn gefallen, meine innig⸗ 
geliebte Mutter und Großmutter, die verw. 5 
Marie Krüger. ges. Witte 
nach langen ſchweren Leiden in die Ewigkeit 
abzurufen. 

Rudolph Krüger, 
} Stallmeiſter. 
Die Beerdigung findet am Sonnabend 


Nachmittag 3 Uhr von der Leichenhalle des 
Dee aus jtatt. 


Dankſagung. 
Allen denen, die meiner lieben Frau die letzte Ehre 


t ſoeben 


Ma rüger. Stellin 
Kontor: Molttfeſtr. 9, f 


Fabrik und Lager: Holimarklſtraße 7, 
Eiſenkonſtruktions⸗Werkſtatt, 


offerirt: 
Schnuedeciſerue 
Träger 
in allen Normal⸗Profilen 
und Längen, 
Eiſeubahuſchienen, 
Eaäulen jeder Art 
Unterlagsplatten, 
guß⸗ und ſchmiede⸗ 
eiſerue Fenſter 
und ſonſtige Eiſen⸗Artiel hei 
billigſter Berechnung. 


Koſtenanſchläge, Zeichnungen u. Berecynungen werden 
in meinem Bureau gefertigt. 


Sehr billig werden jetzt gute 


inter = Pferdedecken, 
Regendecken mit futter, 8 
auch zum Zuſchnallen a 3—5 % abgelaſſen. 
Pferdedacen⸗ Fabrik Breiteftt. 16 (Cisteller). 


Trockene Stabholzabfälle 


und Eichen⸗Hauſpäne, 
pa. trockenes Kloben Brennholz 


al Binfemsate” einzureichen. Befähigungs⸗ und vol V 1. | ehruar beim Kameraden Fonhagen, erwieſen und zur Ruheſtätte begleitet haben, insbeſon⸗ aller A 
l e ee ſowie eine kurze Lebens⸗ om „gen ab a Der Vorſtand. iR die reiche Blumenſpende meinen e Steinkohlen, Bronstobl en und 
* * 4 11 2 . —-T . TE rem 70 11 au D > > 
| Stettin, ben 21. Saar 1890 Oberwiek 19 ; 1 1 V ] . — Bri 
1 93 N ge 3 BR AD, Familien⸗Machrichten aus anderen Zeitungen. s riquettes 
wwigliches ieder eriebs Amt gegenüber der Germania = Apotheke. Stetiiner Teer lb 5 Ein Sohn: Herrn Carl Molter| cupfiehlt zu den ſolideſten Tagespreiſen 


Berlin⸗Stettin. a 
Schriftliche Arbeiten, 


Man, Adreſſen ſchreiben ꝛc. werden ange 


Sprechſtunde: 89, 4—5 Uhr. 
Dr. Georg Friedemann. 


Am Sonntag, den 2. Februar, Nachmittags 3 Uhr, 
im Mariennifts⸗Gymmnaftum 


Tachter: Herrn Palmgren [Voigdehagenl. — 


ren Holtz [Greifswald. — Eine 


Sterbefälle: Herr Schumacher [Stargard]. — 


August 


i Parnitzſtraße, Platz Nr. 11/1 
„Heinrich Neumuth [Goldberg]. — Frau Friederike tn der aße der Ba ela, 
E a Appen. n gr, Sana ham um dit e 
nr e Bellevue Der Vorſtand. fach. Lee . b een Ne. al 
„med. Wellmann, 0 u 4b. | wer Late Ar ddl 


* 


4 


2 
+ 


r 
4 


CHERING’S REINES MALZ-EXTRACT 


Malz-Extract mit Eisen f 


hört zu den am leichteſten verdaulichen, die Zähne nicht angreifenden Eif nmitteln, welche bei 
— (Bieichſucht) c. verordnet werden. Preis pro Flaſche 1 ME. 


Bernipregentstut. Schering's Grüne Apotheke, Berlin 


[7 
iſt ein ausgezeichnetes Hausmittel zur Arüftigung 
* für Kranke und Reconvalescenten und bewährt ich vor ⸗ 
züglich als Linderung bei Reizzuſtändender Athmungsorgane, bei Katarrh, Keuchhusten ett. Flaſche 75 Pf. 


Malz-Extract mit Kalk. 


Dieſts Präparat wird mit großem Erfolge gegen Nachttis (jogenannte ensliſche Krautheit) gegeben 
und unterſtützt weſentlich die Knochen dung bei Kindern. Preis pre Flaſche 1 Mi. 


— — — Niederlagen in fan ſammilichen Apotheken und größeren Drogumbandlungen, 


Pommersche Hypotheken-Actien-Bank. 


N. GSbaufſes· Straße 10 


— — — —— 


= In Gemässheir des Generalversamm'ungs-Beschlusses vom 23. November v. J. fordern wir die Actionäre 
unserer Gesellschaft auf, auf ihre Actien folgende Zuzahlungen zu leisten. 
60 % wenn die Zuzahlung bis 28. Februar er. erfolgt, 


20’. vom fl. bis 31. 


März er. erfolgt, 


57 55 55 
SO% „ „ „ vom f. bis 29. April er. erfolgt. 
t Diejenigen Actien, auf welche die Zuzahlung bis Ende April nicht geleistet ist, werden auf 200 Mark 
herabgesetzt. 
Cöslin— Berlin, den 25. Januar 1890. 
ei Das Curatorium. 


Original⸗Looſe 1. Klaſſe. 


Antheile ſind alle Klaſſen gleiche, 
Original⸗Preiſen ohne Aufgeld > 
Voll Loos und Antbeile: 


106 M., ½ 53 M, ½ 45 M, 18 26½½ M., 
½¼10 25 M., Yo 12½ M., / 7½ M., 1/100 
3 M. Für Porto und Gewinnliſte find pro Klaſſe 30 H. 


zeizufügen. 


Rob. Th. 


Schloßfreiheits⸗Geldlotterie. 


2417 Sa „1. Klaſſe 71 "4, 7 575 
Original⸗Looſe En 15.10 
Erneuerungspreis der Originalloofe für 2. und 3 Klaſſe iſt je 2).— 10,— 2,50 
do. do. für 4. Klaſſe iſt 36,.— 18,— 450 


do. R do. - 2 5. ei iſt 1 ** 4 
er Klaſſe a 5 
An the il⸗Lo oſe zu Mart 20,80 -— 1040 5,20 — 2.60 — 130” 
1 Die Erneuerungsbeträge dieſer Antheil-Looſe ſind für alle Klaſſen dieſelben. . 
Preis der Voll⸗Looſe (gültig für fünf Klaſſen) 
73 7 — Ya STE aa 11 so. 
- zu Mark 104,— 52,— 26,— 13,— 6,50 3,25 2,65 
BE Biitellungen, welche per Poſtauweiſung erbitte, werden der Reihe nach berückſichtigt. . 
Gustav Binade, Bankgeſchäſt, Wittenberg, Bez. Halle 
(Inhaber: Otto Schroedter) Collegienſtraße 5, Kirchplatz 16. 


— 


für Seegras, Holzwolle, Stroh ꝛc., doppelt und einfach 


Spinnmaſchinen foinnend, Ml. 280 rei. 320. 
Rübenſchneider ii: Sb 1020 mm dic, Mt. 285 
Pferd egöpel mit 1 Pferd leicht zu betreiben. 
Butterkühler ſchinen liefert die · 


Fabrik und Eiſengießerei 
Koldmoos pr. Gravenstein. 


A Als ſicherſtes Vorbeugungsmittel gegen Jufluenza. 2 


Kiedricher Sprudel 


gegen gegen 
Suften, Heiferfeit, P 1 4 I E A Magen. u. Untecleibsleiden, 
Katarrh. Ns E Verdauungsſtörung. 


Brochüre gratis Dureh den hohen ELithiongehnalt auch gegen Gieht, Harn- 
„äure, Blasenleiden ete. Scha htel 75 Pfl. Zu haben bei Poikow & Gäntzel, 
Rossma: ktetr. 17, und Theodor Fee, kreitestr. 60, Stettin. 


ner einen de 1 hat, an 1g. 
3 ich warm baden. Beſchreibungen gratis. 
Handarbeitsſchule Be:lin, Mai 

für Damen von 


L. Weyl, jabrit, Berlin, Manerjtr. 11. 
Frau M. Koltermann, 


Prachtvoll 
Paradeplatz 20, 1 Tr. 


und bisher unübertroffen sind meine berühmten 
Schülerinnen können zum 1. Februar eintreten: 


mit echtem Golde vergoldeten Panzer-Unrxetten, 
far welehe ich Hjührise schriftliche Garantie über- 

Wäſchezuſchneiden, Maſchine⸗ und Hand⸗ 

nähen, Sticken, Schneidern u. Putz machen. 


nehme. Pr. is für Herren 3 Mk., für Damen 4,50 


64 M., ½ 32 M., /, 16 M., ½ 8 M. 
Antheile: ½ 21,20 M., ¼ 9 M., ½10 
5 M., ½0 2½ M., 1 40 1½ M. Die Preiſe der l offerirt billigſt 
die der Originale zu L. 


½ 212 M., ½ 


Schröder. Banfgefchäft, Stettin. * 


Mark gegen Nachı alıme oder Eusendung des Be- 56 94 147 51 62 453 713 829 63 912 2061 139 
trages. Uhrketten in Goldimitation io neusten 53 208 87 361 436 504 711 811 900 92 


7 


> * N} 2 
Gänſepöckelfleiſch u. 
Gänſeklein 8 

Ex 

W. J. Lemke, 

= Lindenſtraße Za. 5 


TTT 


Abreißkalender 


von 1890 BE 
ſind zu haben bei 


R. Grassmann, 
Kirchplatz 4 und Schulzenſtroße! 9. 


Anerkannt beste 
Kaffee - Maschine 
m't selbetthätiger Lampe, D. 
R.-Pat, No, 45.455, ½ bis 
1% Liter Inhalt vorräthig. 
© General-Veririeb für Pom- 
mern durch 
2 es A. Toepfer, Hollief, 
N or Mönchenstrasse 19. 
TORTEN dd ( 


verſ. Anweiſung z. Ret⸗ 


Iuentgelllich 


auch ohne Vorwiſſen. 
M. Falkenberg, 


Berlin, Dresdenerſtr. 78. Viele Hunderte auch gerichtl. 


gepr Daukſchreiben, ſowie eidlich erhärtete Zeugniſſe. 
m Stellenſuchende jeden Berufs placirt 
ſchnell Reuter's Bureau in Dresden, Reit 
bahnſtraße 25. 


Eine Wirthſchaſterin 


in geſetzten Jahren ſucht zum 1. April eine möglichſt 


für Balanco⸗Milch⸗Centrifugen (gold. Medaille Homburg), garantirt | ſelbſtſtändige Stellung in einem ländl. oder ftädt. Haus⸗ 


halt. Gute Zeuniſſe ſtehen zur Seite. Gefl. Augebote 


neueſter Konſtruktion nebſt alle anderen landwirthſchaftlichen Ma⸗ werd. an Albert Lettow, Stettin, Breußiſcheſtr. 17, erb 


60,000 Mk. auf Hypothek 
ſuche ich zur 1. u. alleinigen Stelle auf mein Grundſtück 
vei ſtädtiſchem Feuerlaſſenwerth von über 70,000 „Ah 


ver 1. Juli er. Offerten unter WB. K. 473 in der 


Erpedition ds Bl., Schulzenſtraße 9 erbeten. 


\ ＋ Y Ex 
Stettiner Stadi-Theater. 
Denefiz für Herrn Wafer Eduard Hedrich: 
Der Waſſerträger. 
Sonnabend: Volksthzmliche Vorſtellung: 


g De Grille. am 
Bellevue-Theater. 


5 Freitag: Zum 2. Male: 
Die Sorgloſen. 
Ziehungs⸗Liſte 
der 4. Klaſſe 181. Kgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 30. Januar. 
Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie.) 


A. Vormittags⸗Ziehung. 
153 218 85 367 477 81 563 83 837 43 913 1045 


3072 136 


59 582 604 


50 Affen, 30. 


tung v. Trunkſuch, mit 


geschmack voilsten Mustern wit reizendem Breloque | (500) 226 424 39 504 46 700 884 4286 884 465 
von 50 Pf. bis 2 Mk. in grossartiger Auswahl. 524 42 93 (1500) 734 897 5058 138 (300) 60 
Jeder, auch der klei: sten Sendung von 50 Pf. au (500) 67 246 362 444 556 772 860 6000 33 86 
wird je nach der Höhe des Betrages ein über-|210 72 329 (3000) 61 512 (300) 34 (1500) 691 
raschend schöner Gegenstand für Herren oder | 782 856 7082 98 180 364 422 72 606 760 883 970 


Hilitair-Paedagogium 


Etettin, Siberwiefe. — Telephon 283. 


Damen ganz umsonst beigefügt. 


von Dir. Pr. Fischer, 


9 Jahr 1. Lehrer des verſtorb. Dr. Kiillisch, HL Wolf, Berlin, 
ſtaatl. conceſſ. f. alle Militair⸗ u. Schuleramina Im 


5 1 u gt Reſultate; alle}, Cottbuserdamm Nr. 72. 
jähnriche. Einjährige, Abiturienten, Primaner, Sekuns] „yargsa%y% eee “yo D. 
dauer beftanben. Diezivlin, Unterricht. Tic, Woh- eee eee 


nung vorzügl. empfohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, 1: Au (ur! 
Ball⸗Saiſon 


Examinatoren. 
empfehle meine 58 
Aarhuus (Dinemar:) Vieiccoriagürtel, 8 
übernimmt Incassutionen in allen Städten 1 5 7 V e n u 8 g ii 1 t e I, = 
; 2 
Ein Gaſthof mit bedeut. Materialwaarenhandl. 


Dänemarks. — 
Grazi ngürtcl. 
R. Crass mann, 
e tdi 
aden, eune, 5 5 A a 9 8 “ Ye 
D 
Tuche u. Buckskins 


2 Kühe, Schweine, Federvieh. Ford. 5000 Thaler. 
zu Herrenanzügen und zu Winterüberziehern 


Anzahlung 1000 Thaler. 
Rentier Andrasch, Berlin, Waldemarſtr. 32. 
(nur reelle Waare und neue Muſter) 
verjende ich in jeder beliebigen Meterzahl zu Fabrik⸗ 


A. Schwartz, Stettin 
preijen. 
Carl Elling. Tuchfabrikant 
in Guben. 


Gr. Domstrasse 23. 
Muſter franko. Waare gegen Baarzahlung. 


Ul. Braunkohlen - Briquetes 


Geldschrünke 
liefert zu Tagespreiſen 


Aarhuus Privatbank, I se 


gute Fabrikate, 
Cassetten 
Copirpressen. 


I 

„ Putzrohr, Nobhrquoebe 

4 Mauer- u. Dachſteine, Ro 3 = 5 5 12 5 

„ Toonabheen ic. Schleſiſche Dauer⸗Zwiebeln 
empfehlen und offeriren billigſt ſowie prima Ital. Blumenkohl, 


wöchentlich friſche Sendung, offerirt billigſt 


August Will, 


Mittwochſtraße 25. 


Flraube & Lauterbach, 


2 — 


18110 431 903 13 62 3008 11 163 281 309 40 439 


507 673 99 855 912 19 30 46 57 80 

10006 21 154 60 295 483 573 615 67 93 824 
48 61 71 943 59 11012 235 53 69 305 92 425 30 
550 (500) 816 (300) 75 12075 79 143 92 (300) 
363 473 616 786 865 70 73 980 3139 222 98 458 
609 19 47 65 785 828 (300) 14105 79 216 30 91 
460 812 69 81 921 43129 224 81 530 922 16061 
246 317 43 405 49 70 526 29 31 (500) 32 88 614 
18 886 (500) 12237 394 424 575 604 25 34 708 
887 92 (5000) 950 48225 300 92 460 542 50 74 
607 32 (300) 861 (1500) 49024 85 198 220 (500) 
410 23 535 740 970 (300) 

20120 76 261 586 702 974 21156 71 200 2196 
96 324 424 569 613 51 723 833 912 77 22292 
391 96 460 82 (300) 89 547 87 616 (500) 30 68 
706 13 22 805 23082 (1500) 262 495 588 621 46 
763 859 70 (500) 24088 219 72 (300) 442 85 
609 42 728 871 97 25005 17 92 181 (500) 261 
346 414 522 (3000) 694 758 26302 67 68 446 47 
84 653 765 93 806 48 52 (3000) 80 992 93 (300) 
23073 216 304 14 36 63 457 66 519 35 645 742 
811 985 2826 99 131 32 261 312 13 451 (3000) 
51 658 739 842 65 (1500) 967 29272 364 74 478 
622 717 810 46 917 66 

30102 15 57 69 97 212 44 375 446 65 (3000) 
66 516 89 99 668 808 969 31015 63 364 509 
689 764 930 322236 347 565 626 999 33170 
73 74 218 305 413 33 92 95 572 820 43 932 
34020 27 63 79 501 681 838 949 64 33071 
78 108 385 400 510 664 711 815 38 63 
38029 (1500) 103 62 248 86 426 (3000) 515 609 
48 752 75 975 32095 175 91.92 447 38036 140 
79 86 (500) 287 386 568 (300) 90 84.74 98 914 
18 39119 22 414 98 500 5 803 

410022 55 88 11 14 51 558 61 673 758 856 922 
25 60 41031 1841 (500) 265 382 403 12 24 671 
740 69 850 987 48037 108 (300) 20 54 208 8 28 
98 434 573 637 863 936 59 43752 962 44041 
(3000) 46 105 252 84 93 322 462 75 75 692 911 
48 45001 4 111 19 63 (300) 99 221 329 (1500) 
468 581 655 58 90 759 91 802 79 94 904 6 79 
46204 (500) 27 356 414 95 502 768 835 994 
42105 403 36 46 53 502 648 87 781 974 48139 
49 221 320 479 500 648 95 801 29 49015 28 
(3000) 64 117 233 458 843 57 78 87 947 (500054 

30017 100 42 248 54 75 337 53 592 699 87 
917 51101 20 202 314 412 33 47 605 (1500) 6 
789 839 52161 214 327 437 514 (1500) 41 624 


796 927 38161 70 307 20 72 551 661: 721 34 846 (300) 75 29001 91 168 265 418 512 84 665 
988 9052070 154 66 245 386 456 539 635 80 85 771 832 


705 58263 387 89 428 95 96 662 (500) 833000) 
715 19 830 39 930 5916 60 79 351 (1500) 489 
614 20 45 712 69 888 94 

60058 74 522 691 64079 84 87 184 211 316 


45 449 65 531 704 82003 59 534 949 64 63282 
302 890 99 908 81 64022 58 130 73 27 330 449 


63106 261 69 73 360 72 76 414 16 
4 237 344 63 466 78 644 95 895 
er; or Antiſemit 991 88026 119 300 24 96 429 
30. 74 65001 (500) 10 150 77 
206 24 34 84 (500) 324 520 43 84 707 65 93 807 

20045 53 57 193 224 31 (5000) 431 517 67 
725 49 915 27 (300) 34 78 21 146 219 
93 377 87 414 58 (500) 80 671 839 75 906 
28050 85 167 360 427 650 52 733 993 24053 60 
100 60 206 55 388 450 642 58 73 88 96 821 25 
966 24004 134 53 96 245 390 525 55 76 91 629 
745 82 (300) 968 28025 51 66 75 108 251 (3000) 
56 92 335 527 798 876 559 95 28127 36 203 491 
698 800 80 944 72335 79 414 (500) 21 38 677 
741 866 957 74 28036 236 (300) 372 478 574 
(1500) 81 88 (1500) 612 35 64 831 68 983 29021 
486 546 (3000) 49 51 84 695 (500) 967 

580000 4 19 101 45 296 333 450 73 85 520 23 
618 779 84097 361 428 514 (300) 55 691 96 716 
63 832 35 49 82021 (300) 114 253 67 323 32 
(500) 62 519 84 659 72 (500) 786 820 (3000) 58 
83031 100 (300) 45 85 205 6 331 428 46 506 63 
83 928 79 84230 (1500) 91 312 14 426 538 71 
(300) 617 733 83031 (50000) 110 73 (3000) 89 
428 93 671 (3000) 80 765 802 48 984 88220 514 
738 72 80 81 824 948 82036 86 138 54 367 480 
585 657 95 741 853 88202 26 427 767 818 33 
911 73 89067 174 336 (1500) 446 512 602 908 25 

39302 21 69 609 24 41 93 765 997 91094 114 
(3000) 24 51 79 94 255 354 89 92094 129 79 
210 66 (300) 325 57 408 56 640 803 16 55 924 


646 787 921 


127 291 375 414 747 950062 167 269 323 437 38 
549 851 964 79 96200 (500) 306 42 553 608 
(300) 47 48 743 99174 349 417 638 745 78 
58120 406 (500) 19 (3000) 41 520 622 70 (1500) 
744 884 945 94 99023 382 425 73 507 49 
10014 72 (1500) 207 65 316 462 595 639 
925 88 401277 95 397 660 837 102036 59 201 
(500) 3 339 55 432 54 555 (3000) 835 99 (300) 
997 103010 95 (300) 150 213 56 511 90 99 
(3000) 667 733 807 104005 (300) 65 166 243 
303 33 422 538 70 626 763 818 105139 (500) 93 
255 498 524 (300) 828 50 936 406216 502 762 
883 933 102 226 54 419 97 600 (3000) 53 765 
108030 243 336 415 29 45 551 728 994 109125 


* 
= 53105 247 62 314 502 29 664 90 746 89 94034 
2 


30001 27 327 29 435 (900) 519 765 918 43 49 
(500) 31132 (500) 200 50 52 391 420 32 514 85 
917 32268 341 744 82 96 492 917 (3000) 33037 
38 82 214 (1500) 51 (3000) 376 431 520 47 698 
826 919 34010 80 224 376 406 544 727 897 
33015 38 104 61 (500) 276 81 397 415 (300) 54 
629 80 823 959 36047 92 180 365 (3000) 67 623 
755 869 32040 152 58 84 483 534 704 
920 38161 85 216 84 (3000) 362 444 678 
(30) 717 29 41 (300) 68 73 947 
39020 55 74 82 126 39 69 216 20 49 62 300 9 
619 708 920 23 71 

40101 421 652 55 867 89 42058 73 98 304 
(3000) 11 539 74 85 710844 928 (300) 93 42188 
235 60 375 407 26 576 643 815 36 57 911 16 69 
43009 148 201 452 654 (15000) 58 841 957 92 
44002 100 80 84 92 245 318 56 437 46 569 727 
816 86 914 48093 130 224 72 (500) 352 430 71 
517 66 88 46111 39 88 224 (3000) 79 341 410 
528 644 717 52 89 943 62 49334 45 601 26 40 64 
66 793 860 48006 17 171 (300) 269 74 400 83 
509 22 705 21 922 49057 131 61 294 359 746 85 

50076 226 65 365 418 756 (1500) 848 89 936 
51018 283 327 52 520 698 783 85 886 (300) 
32108 21 233 78 414 (3000) 25 516 83 674 857 
910 52066 101 46 214 65 328 59 475 557 68 84 
88 695 748 99 012 974 54214 48 53 369 604 65 
738 824 916 73 55189 214 36 66 89 396 410 90 
612 78 869 86020 194 402 649 949 77 82009 29 
35 110 264 413 784 97 807 44 85 58007 122 262 
337 51 457 68 534 62 39054 (500) 79 434 238 
415 40 78 510 12 49 646 63 986 

69091 263 431 (500) 50 517 864 921 (3000) 
65 61141 55 234 50 60 324 36 474 502 [615 46 
802 68051 (500) 55 152 (300) 99 416 68 75 601 
760 85 951 92 63002 30 (3000) 227 41 65 (500) 
362 618 40 (3000) 64 700 34 830 960 4047 106 
331 89 436 569 652 874 83074 128 227 96 536 
656 857 84 997 @6015 (500) 54 671 485 523 97 
718 45 69052 72 187 288 418 93 520 70 672 
(3000) 851 54 934 55 48002 14 (3000) 112 33 
239 380 402 535 602 86 739 824 65 98 69126 
481 521 88 942 

20275 397 676 756 886 88 921 24071 251 68 
81 92 324 732 826 (1500) 22100 10 31 339 64 
413 91 (300) 692 99 807 42 57 68 905 74105 28 
259 60 423 59 550 (3000) 69 685 716 822 48 
34097 180 94 362 603 10 (5000) 31 786 881 911 
(500) 35 72 28006 216 333 491 582 658 973 (300) 
46057 163 97 354 484 703 86 (5000) 96 99 27615 
30 77 104 289 334 52 86 557 63 661 762 896 997 
28181 342 504 731 (300) 803 74 980 79023 120 


(1500) 89 (300) 223 (1500) 82 351 951 93 (300) C500) 214 396 547 60 921 


140357 92 502 27 665 79 785 846 90 918 
111093 176 257 83 390 416 57 527 697 769 95 
809 904 (300) 77 (300) 112249 83 301 74 415 
36 727 42 93 889 113291 386 427 65 799 114109 
93 264 336 72 602 53 765 820 74 985 143174 
255 325 670 778 965 116071 108 37 (3000) 39 


86103 14 225 (3000) 86 (1500) 89 325 421 
647 768 69 859 97 923 81029 56 98 123 277 314 
439 553 745 82179 80 234 43 458 98 549 810 
83111 336 503 11 621 812 986 84048 216 8² 340 
488 90 93 501 29 91 634 69 761 65 817 76 98 
83007 52 (500) 69 277 94 471 820 66 917 77 


(300) 50 84 99 488 518 19 (1500) 645 71 716 72086313 34 73 79 566 632 872011 13 59 113 232 


76 (1500) 820 34 63 906 412121 29 240 316 65 


689 712 831 938 88078 211 604 418 97 577 686 


71 608 22 705 64 801 47 67 118012 16 78 206727 32 863 75 (500) 89102 89 210 69 410 578 


(500) 375 599 637 
(300) 368 407 572 644 843 (3000) 

120187 212 45 308 39 453 612 756 811 (500) 
53 964 21097 (3000) 245 360 414 82 582 688 
1851 965 422149 274 348 550 57 63 (300) 680 
715 835 87 984 123022 52 235 72 370 572 690 
886 992 424029 102 209 85 315 37 443 (1500) 
46 58 535 646 822 34 70 92 185027 201 10 84 
300 (10000) 37 407 92 542 720 46 (500) 850 918 
57 186019 24 144 215 70 96 322 42 49 82 509 
(5000) 24 96 704 35 922 127354 87 428 40 782 
815 97 428078 260 86 313 31 572 666 78 129094 
185 329 426 531 66 758 66 970 

130075 82 117 39 66 374 691 726 40 (1500) 
131001 28 35 81 23 (1500) 209 410 97 566 
(500) 697 737 966 132136 82 211 559 84 90 871 
(500) 938 133074 147 258 72 520 684 708.807 
13 21 32 980 434263 388 444 689 781 (300) 927 
07 135045 62 231 (500) 83 633 70 859 925 34 
47 136066 191 299 388 486 564 92 707 863 72 
(3000) 432188 214 383 462 635 49 87 742 820 32 


r 216 94 306 42 516 606 (3000 
5 ; 

140116 61 68 230 89 307 29 78 440 504 676 
88 780 823 988 141018 102 9 267 327 416 65 79 
85 670 764 859 922 43 148160 393 (500) 429 543 
58 754 55 (300) 95 (500) 903 44 87 143028 134 
39 245 (500) 74 300 4 73 472 74 509 86 87 656 
785 62 82 850 55 144079 (1500) 328 40 780 82 
814 20 900 44 143079 227 54 56 58 99 301 51 
446 526 90 772 918 63 446043 67 313 61 545 
678 90 951 53 71 142339 484 503 609 702 5 936 
148075 283 378 594 634 (3000) 730 847 
86 439020 28 55 155 24 57 390 430 552 96 711 
19 52 863 909 

130039 67 128 (300) 497 610 44 76 85 (500) 
736 94 863 151000 277 322 66 558 678 93 732 
927 41 44 152016 97 165 206 (3000) 300 65 458 
511 95 736 64 133032 561 241 73 83 387 504 
(500) 9 24 633 84 92 853 90 971 154128 45 339 
97 419 512 22 27 (1500) 674 85 88 850 929 
155031 125 268 529 44 (1500) 683 999 45620 
140 301 40 67 (1500) 442 70 559 660 925 (1500) 
152040 135 97 382 472 76x 535 54 669 795 808 
(300) 438588 649 56 72 715 (3000) 816 459144 
49 420 564 (500) 733 921 

160302 16 35 93 511 607 820 966 461216 49 
(1500) 315 21 427 (1500) 85 805 53 979 16280 
150 (500) 427 510 61 663 702 41 817 74 163126 
224 45 311 48 29 64 88 717 872 94 164211 354 
608 95 827 163285 387 96 408 65 515 617 45 
787 (30) 932 53 16 23 326 406 618 (300) 83 
735 (300) 887 (500) 957 482044 283 366 471 643 
45 78 745 98 921 468074 134 46 94 409 830 82 
59 69 96 469045 106 15 34 68 279 319 43 518 
28 98 631 99 795 854 56 

430011 14 56 84 (3000) 104 267 470 691 704 
32 827 (3000) 927 88 421018 44 224 302 99 408 
57 758 (500) 818 98 122065 120 (500) 44 265 
71 466 622 704 41 57 896 (500) 934 39 59 423178 
293 78 497 609 65 92 702 36 43 47 63 851 917 
50 82 124125 48 318 65 71 435 751 856 60 36 
981 89 425158 (300) 249 34448 457 61 600 (1500) 
701 47 91 965 1255 61 431 631 54 75 745 800 
78 127087 138 250 73 336 502 53 60 89 733 885 
921 86 428062 257 381 503 637 755 (500) 867 
959 429.57 124 (300) 248 74 343 679 734 958 

484107 (500) 35 40 83 217 577 (500) 518 626 
36 99 895 972 481239 341 71 581 6000) 603 
(3000) 16 7? 711 816 72 943 18854 228 81 370 
582 775 82 809 32 183034 441 532 64 725 (500) 
184090 162 (300) 65 227 405 88 539 82 688 731 
84 97 183056 237 47 408 (500) 529 (300) 80 
701 878 86 965 488040 169 252 449 627 732 851 
(1500) 482150 71 217 68 99 (300) 399 542 727 
33 45 (500) 63 843 91 (1500) 288005 76 161 
204 33 387 432 89 514 749 811 62 64 189102 225 
98 303 508 741 819 75 994 
B Nachmittags⸗Ziehung. 


250 355 (500) 457 70 819 933 4054 123 94 336 
58 441 61 529 661 715 837 72 2055 123 89 827 
41 486 921 73 (300) 3057 78 171 500 12 25 680 
711 965 4150 398 436 46 563 704 9 811 910 12 
37 30 5392 313 487 (1500) 799 897 6016 20 71 
219 42 99 363 69 482 93 676 (1500) 815 912 

300) 2097 560 836 8139 243 89 380 462 90 660 
(1500) 700 23 804 961 79 9051 86 (500) 244 
304 78 416 85 644 719 43 921 

10137 (500) 95 352 71 425 55 532 93 608 76 
(1500) 716 37 917 37 11021 36 157 281 403 28 
31 91 552 66 12030 176 91 250 318 25 72 (300 
93 423 76 (500) 519 80 95 720 35 924 63 1058 
128 238 44 58 677 705 826 54 44128 (300) 39 62 
207 51 (1500) 416 (300) 63 83 621 99 741 43 
893 937 15081 122 33 (300) 211 836 65 911 
16094 (3000) 155 263 68 424 599 785 939 87 
12210 5 305 539 898 901 20 84 48013 43 50 
196 41 524 602 953 49107 358 75 472 94 540 670 
715 (500) 34 849 61 85 983 

20119 295 389 417 56 589 734 860 998 2128 
406 22 540 664 703 33 880 966 22166 290 349 
635 98 705 66 73 821 0 23180 379 (3000) 90 
609 24111 45 35.93 249 330 61 68 85 95 568 72 
607 73 831 901 87 25131 84 325 54 56 88 487 


630 766 (3000) 78 81 846 977 28122 204 10 585 861 


238158 229 34 316 499 535 73 901 32 N 206 91 312 59 400 516 601 


77 895 96 119006 164 29691 613 799 818 85 968 (3000) 


90031 35 123 27 60 (500) 236 64 (3000) 84 
346 404 521 43 760 31141 75 246 301 403 85 
691 829 903 92130 84 248 500 47 621 753 805 
31 914 93111 24 393 637 62 753 829 32 911 71 
94040 (300) 240 (300) 328 33 486 518 610 81 
91 (3000) 708 965 82 93068 99 130 56 78 206 
316 521 43 81 646 64 708 801 (300) 93 (300) 
96 941 96 98061 120 28 258 473 504 691 733 
97411 42 58 98 525 51 930 36 45 98 88264 513 
33 78 88 643 96 (300) 706 813 952 99007 109 
275 548 673 930 

190180 85 201 21 36 305 42 448 523 678 871 
10030 97 194 205 23 368 (300) 404 34 536 654 
92 715 867 (3000) 75 102054 66 109 235 64 72 
(500) 82 320 480 625 704 79 832 60 996 403051 
163 365 67 433 620 866 93 999 104008 109 22 
52 264 83 326 32 573 605 914 24 56 89 405131 
(300) 51 (300) 251 (500) 56 58 728 (300) 30 46 
85 806 63 406034 85 263 343 98 409 29 738 79 
102166 80 310 81 456 738 47 957 408152 85 97 
0 

ao: f 15 N 500 
59 680 753 (3000) 59 70 80872914 e 

110096 (300) 161 225 87 395 423 508 26 633 
52 64 817 966 68 444075 168 259 426 28 (3000 84 
33 (3000) 79 913 112134 226 52 395 548 58 61 
64 620 764 979 87 95 113147 202 352 567 633 
701 23 55 957 114183 319 83 470 501 828 29 
70 76 86 940 115006 82 115 433 535 760 95 968 
116308 (3000) 467 84 586 93 865 (500) 412094 
374 94 445 604 53 62 849 418120 204 47 655 82 
878 89 940 65 119311 60 442 96 650 91 846 87 908 

12138 222 79 408 (1500) 88 559 75 649 863 
902 424007 28 (300) 155 249 317 90 (500) 429 
547 97 774 818 47 85 910 69 96 122118 342 661 
(3000) 76 (300) 830 37 123328 468 518 663 
124121 51 74 95 433 48 68 520 640 78 770 97 
98 808 987 125028 241 467 74 79 612 783 81 


126205 91 316 70 (1500) 409 53 76 558 82 821 7 


971 122222 99 323 429 72 590 914 93 128008 
180 325 23 49 527 636 762 82 (1500) 900 15 63 
125015 429 53 80 548 53 662 725 33 806 

130135 245 52 98 395 453 532 47 723 859 77 
909 36 131054 122 286 395 439 (10000) 664 794 
872 74 87 909 132020 84 (1500) 223 440 (3000) 
78 642 (500) 56 97 (3000) 821 65 85 909 47 
(3000) 133028 56 83 131 50 215 40 320 448 574 
658 (500) 62 861 96 (3000) 903 434007 31 1% 
202 (3000) 372 404 29 70/821 938 70 135096 
134 378 494 541 779 (1500) 87 965 136016. 24 
156 203 (500) 12 368 431 62 641 747 90461 44 
139085 278 337 478 533 37 59 607 (3000) 731 
866 438023 159 76 238 502 84 (15000) 77 860 
95 977050 (300) 151 380 491 41 (800) 59 73 
1 

140059 66 (3000) 87 91 105 400 36 65 556 60 
672 761 63 904 441026 146 218 304 47 5501500 
569 87 707 13 (300) 805 907 442178 286 97 (500 
511 688 774 97 861 938 64 143013 206 80 320 
Zu 39 59 417 531 604 23 43 923 444055 
3000) 137 39 343 (500) 99 423 512 (3000) 24 
70 85 613 43 772 823 (3000) 86 148077 182 213 
379 413 (300) 37 513 24 (300) 60 736 802 998 
143077 209 17 25 358 460 576 612 28 830 39 
904 76 81 142244 575 86 760 805 975 148023 
59 90 175 98 321 73 437 65 90 507 61 96 623 51 
60 94 96 718 449260 92 95 789 i 

130200 73 407 13 94 98 (5000) 673 701.18 800 911 
854007 45 80 309 41 44 55 607 73 707 17 (300) 
152048 (10000) 100 32 324 426 537 54 74 608 39 
787 820 70 133215 33 396 656 808 26 912 
154074 75 141 333 403 645 726 (500) 44 155238 
70 303 88 416 67 566 708 23 846 62 917 156030 
380 (1500) 89 714 821 934 78 139048 88 215 
00) 470 71.684 61 991 30 4389 (300) 161 
90 208 46 337 38 96 412 15 40 528 683 717 837 
4159135 47 243 333 83 417 694 791 9 6 
„160125 217 469 522 27 41 803 38 958 464130 
70203 83 335 (3000) 813 28203 11 20 36 50 
gan 145 56 211 51 349 (1500) 513 626 912 22 
483058 (3000) 94 119 49 294 309 18 516 666 716 
. Std 16 4011 406 87 540 630 746 795 (300) 
165093 240 313 23 40 63 (500) 838 901 67 
168085 114 (300) 71 218 627 816 (300) 932 
162078 207 18 364 95 (300) 424 92 (1500) 553 
64 78 610 26 715 835 (300) 996 168303 497 697 
740 51 93 838 51 162226 43 406 556 59 723 92 


120055 383 478 89 612 1211059 270 88 330 31 
94 693 724 864 71 122013 46 89 161 412 59 551 
656 732 48 909 423041 64 (3000) 146 56 76 207 
43 336 47 80 494 552 81 671 716 (500) 44 968 
70 76 494153 213 83 361 407 666 (3000) 70 
(10000) 84 (300) 740 802 913 57 128140 44 65 
255 78 448 92 510 629 717 99 815 91 97 998 
126087 104 338 (300) 515 625 (3000) 804 122217 
51 333 769 985 (500) 1281082 261 82 346 550 57 
907 139046 202 4 50 322 48 441 727 869 934 

180394 414 21 (500) 80 611 704 43 83 840 
923 484247 62 (3000) 308 42 85 436 66 742 94 
882 92 908 76 96 482152 201 (3000) 77 (1500) 
328 (3000) 66 521 605 92 93 (1500) 957 183144 
242 483 677 752 855 ‚18 4081 (3000) 137 221 338 
44 57 88 580 85 634 706 19 837 78 978 88 183152 
91 324 53 618 871 72 (1500) 92 188099 176 99 

182074 (1500) 87 130 76 223 375 443 


751 (300) 53 811 907 9 (3000) 53009 23 268 304 (1500) 317 470 710 24 59 (3000) 22169 79 91641 74 553 677 96 859 188024 147 266 322 69 


6 40 476 775 863 54056 71 (1500) 141 335 83234 40 43 45 332 520 22 98 


656 706 36 97 28126 496 522 84 645 4757 82 764 863 489030 79 (300) 


84 465 600 762 902 80 55028 316 (300) 527 58 056 79 469 525 612 (3000) 59 72 725 868 902 24 244 53 56 75 77 383 482 552 681 87 740 80 998 
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